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04.05.25 Pflanzenmarkt Hessenpark
11.05.25 Muttertag Wernigerode
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09.–16.06.25 Donaukreuzfahrt
09.–16.06.25 Bad Füssing
15.06.25 Krämerbrückenfest Erfurt
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17.06.25 Spargelhof Thiermann
13.–17.08.25 Wien
16.08.25 Robin Hood Fulda
26.–28.09.25 Oktoberfest Oberhof
12.–19.10.25 Saisonabschluss in Südtirol
Gerne können Sie unseren ausführlichen
Katalog anfordern!
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Waldeck-Frankenberg – Mit
fünf Maßnahmen an Bundes-
straßen und zehn an Landes-
straßen, die sich durch den
Landkreis Waldeck-Franken-
berg schlängeln, setzt der Lan-
desstraßenbaubetrieb Hessen-
Mobil den Straßenausbau in
diesem Jahr fort. 5,8 Millionen
Eurowerden indie fünfProjek-
te anBundesstraßen investiert,
17,25Millionen Euro werden in
die zehn Projekte, von denen
zwei Fortsetzungsmaßnah-
men sind, fließen. Waren es
2023 noch 30 Millionen Euro
und im vergangenen Jahr 28,3
Millionen Euro, die in 24 Pro-
jekte gesteckt wurden, sum-
miert sich das Volumen der 15
Maßnahmen in diesem Jahr
auf23MillionenEuro.
Mit der Ortsdurchfahrt der

Bundesstraße von Löhlbach

mit Radweg für 6,94 Millionen
Euro und den beiden Fortfüh-
rungsmaßnahmen an der Lan-
desstraße 3084 in Vöhl für 6,03
MillionenEuro sowie demAus-
bauderLandesstraßezwischen
Twistetal-Berndorf und Mühl-
hausen inklusive Radweg für
7,14 Millionen Euro fallen die
größtenPosten fürdieStraßen-
sanierung auf Waldeck-Fran-
kenbergs Straßen an. Manche
Maßnahmen befinden sich
derzeit noch in der Bauvorbe-
reitung, bei anderen hat die
Ausschreibung bereits stattge-
funden und es wurden Baufir-
menbeauftragt.
Martin Riehl, der Fachdezer-

nent Bau Nordhessen bei Hes-
sen-Mobil, hat mit seiner Be-
hörde schon im vergangenen
Jahr versucht, viele Fakten bei
den Baumaßnahmen für 2025

zu schaffen. „Dieses Jahr ist es
doppelt schwierig, sowohl bei
den Bundes- als auch bei den
Landesmaßnahmen“, so Riehl,
der die unsicheren Haushalte
auf allen Ebenen anspricht. Bei
einigen Baumaßnahmen ist es
daher bei Absichtserklärungen
geblieben, nicht alle sollen je-
doch direkt zu Jahresbeginn
umgesetzt werden. Tonange-
bend sind bei der Durchfüh-

rung nicht nur die Kapazitäten
bei Hessen-Mobil, sondern
auchbeidenbauausführenden
Firmen. Belange der Verkehrs-
behörde oder der Naturschutz-
behörde haben ebenso eine
Rolle gespielt wie touristische
Überlegungen. Riehl ist aber
guter Hoffnung, dass alle Maß-
nahmen umgesetzt werden
können.
Die stete Investition in das

Straßennetzunddiedazugehö-
rigen Bauwerke wie Brücken
ist laut Hessen-Mobil unerläss-
lich, um die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten und Auf-
lagen zu erfüllen. Auch wenn
Vollsperrungen über Monate
eine Belastung sowohl für die
Verkehrsteilnehmer als auch
für die Ausweichstrecke und
die Nebenstraßen bedeuteten,
seien sie oft die einzige Mög-
lichkeit, um eine sichere und
schnelle Abwicklung der Bau-
stellenzugewährleisten.
Eine Besonderheit hat sich

Hessen-Mobil für den Ausbau
zwischen den Twistetaler Orts-
teilen Berndorf und Mühlhau-
sen überlegt. Dort dreht die
Straßenbaubehörde mit Viert-
klässlern der Grundschule
Berndorfeinen Imagefilm.

HEIKE SAURE

23 Millionen für 15 Projekte
Straßenbau: Hessen-Mobil stellt Maßnahmen für 2025 vor

Fortführungsmaßnahme: Zwischen den Twistetaler Ortsteilen Berndorf und Mühlhausen wird die Landesstraße seit vergangenem Jahr ausgebaut und um einen
Radweg ergänzt. In 2025 geht es Richtung Mühlhausen weiter. FOTO: HEIKE SAURE

Von der Brücke bis zum Regenrückhaltebecken
DieProjekte,dieHessen-Mobildieses Jahrauf,überundanden
Bundes-undLandesstraßen inWaldeck-Frankenbergangehen
möchte, sindvielfältig.VonderUnterbauungundSanierung
vonBrücken,derBauwerkinstandsetzung,demgrundhaften
AusbauvonStraßen,demAustauschvonPflasterflächenauf
derFahrbahnoderdemNeubaueinesRadwegesbishinzum
BauvonAmphibienschutzanlagenwirdallesgeplant. hei

Willingen – Der „Ballermann
Award“wirdam30.Märzum19
Uhr imWillingerBrauhausver-
liehen. Stars und Sternchen,
Macher und Newcomer der
deutschenEvent- undPartysze-
ne kommen zusammen und
schauen, wer sich in die Liste
der Preisträger einreiht. Zudie-
sen zählen Jürgen Drews, Mi-
ckey Krause, Anna-Maria-Zim-
mermann, Stereoact oder Mia
Julia. Bei der Preisverleihung
dabei sind unter anderem Olaf
Henning, Sabbotage, Tim Tou-
pet, Marry, Kings of Günter,
MalleAnja,NancyFranck,Bier-
kapitän, Ina Collada sowie die
Dorfrocker. Newcomer haben
im Vorfeld die Chance, sich zu
beweisen.
Verbunden damit ist eine

Charity-Aktion: Unter dem
Motto „Mit jedem Bier retten
wir ein Tier“ stellt sich die
Partymarke Ballermann an die
Seite der Tierretter von Gut Ai-
derbichl. So fließen 60 Prozent
der Lizenzeinnahmen aus Bal-
lermann-Partylizenzen direkt
in gemeinsame Projekte mit
Gut Aiderbichl, um Tieren in
NoteinglücklichesLebenzuer-
möglichen.Moderiert wird der
BallermannAwardam30.März
von Sabrina Berger und Frank
Neuenfels. Die Moderation des
Newcomer-Contest über-
nimmt Jan Kunath. Einlass um
18 Uhr. VIP-Tickets gibt es on-
line. red

„Ballermann
Awards“ werden

verliehen
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 KINO STUDIO Willingen
Wunderschöner: Tägl. außer Di
19.30 h, Sa u. So auch 16 h
Paddington in Peru: Sa u. So
14 h
Ein Mädchen namens Willow:
Sa u. So 14 h
Bridget Jones - verrückt nach
ihm: Täglich außer Di 20 h, Sa u.
So auch 16.30 h

 CINE K KINO Korbach
Becoming Led Zeppelin: Di
19.45 h
Bridget Jones - Verrückt nach
ihm: Sa bis Mo 17 u. 19.30 h, Sa
auch 15 h, Di 17 u. 19.45 h, Mi
17.15 u. 19.30 h
Captain America - Brave New
World: Sa 17.30 u. 22 h, So 17 u.
19.30 h, Mo bis Mi 17 h
Der Prank - April, April: Tägl.
15 h, Sa u. So auch 13 h
Die drei ??? und der Karpaten-
hund: Tägl. 15 h
Die Heinzels - Neue Mützen,
neue Mission: Sa u. So 13 h
Dragonball Z - Kampf der Göt-
ter: Di 19.45 h
Ein Mädchen namens Willow:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Feuerwehrmann Sam - Ponty-
pandys neue Feuerwache: So
13 h
Funny Birds - Das Gelbe vom
Ei:Mi 20 h
Heldin: Sa 17.15 u. 20 h, So
17.30 u. 19.30 h, Mo u. Mi 17.15
u. 19.30 h, Di 17.15 u. 19.45 h
Kneecap:Mi 19.45 h
Konklave: Sa u. Di 17.15 h, So
u. Mo 17 h
Love Hurts - Liebe tut Weh: Sa
22.15 h
Met Opera - Ludwig van Beet-
hofen - Fidelio: Sa 18 h
Mickey 17: Sa 19.30 u. 21.30 h,
So 19.45 h, Mo 19.15 h, Di 19.30
h, Mi 17 h
Mufasa - Der König der Lö-
wen: So 14.30 h
Overlord - The Sacred King-
dom: So, Mo u. Mi 17.15 h
Paddington in Peru: Sa u. So 13
u. 15.15 h, Mo bis Mi 15 h
Sneak Preview:Mo 19.45 h
Super Charlie: Sa 13 h, Mo bis
Mi 15 h
The Monkey: Sa 22 h
Wunderschöner: Sa 19.45 h, So
19.30 h, Mo 19.5 h, Di 17 h

KINO-TIPP

EDT@wlz-online.de
www.wlz-online.de

Telefon
05631-5 60-121

So erreichen Sie uns:

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Sammler sucht alles aus dem
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Willingen –Zueiner rundzehn
Kilometer langen Wanderung
lädt der Upländer Gebirgsver-
ein am Sonntag, 16. März, ein.
Los geht es um 9.45 Uhr am
Bahnhof inWillingen,mitdem
Linienbus 560 wird zum Start
gefahren.

Rucksackverpflegung
mitführen

Wanderführerin Ute Horch-
ler nimmt die Teilnehmer mit
auf eine Runde. Es wird gera-
ten, Rucksackverpflegung mit-
zuführen.
Das Wandern mit dem Up-

länder Gebirgsverein ist kos-
tenlos, auch für Nichtmitglie-
der, die an der Wanderung
teilnehmen. red

Gebirgsverein
lädt zur

Wanderung

Edersee –EineWölfin imWild-
tierpark Edersee hat amDiens-
tag den Zaun ihres Geheges
übersprungen. Während ihrer
Flucht wurde sie erschossen.
Das gab die Nationalparkver-
waltung am Dienstagabend in
einer Pressemitteilung be-
kannt. Dass am selben TagHes-
senforst bei Odershausen ei-
nen etwaigen Wolfsriss in ei-
nem Damwildgatter unter-
sucht hatte (wir berichteten),
ist Zufall – beide Ereignisse ste-
hennicht imZusammenhang.
Die junge Wölfin aus dem

Wildtierpark geriet demnach
inPanik, als Tierärzte einenan-
derenWolf behandelten. Nach
dem Vorfall evakuierte und
schloss die Nationalparkver-
waltung den Tierpark umge-
hend, wie ein Sprechermitteil-
te. Die Wölfin überlebte die
Flucht nicht, da sie innerhalb
des Parks erlegtwurde,wie der
Nationalparkberichtete.
„Um sie mit einem Narkose-

pfeil treffen zu können, hätten
wir auf 20 bis maximal 25 Me-

ter an die Wölfin herankom-
menmüssen“, erklärt ein Spre-
cher der Nationalparkbehörde
aufNachfrage.DasTierhabe je-
doch beständig eine Fluchtdi-
stanz von 50 Metern zu den
Parkmitarbeitern gehalten.
Die Sorge sei aufgekommen,
dass dieWölfin auch den äuße-
ren Zaun des Parks überwin-
denunddavonlaufenkönnte.
„Gehegewölfe sind in ihrem

Verhaltennichtmitwilden frei
lebenden Wölfen zu verglei-
chen.Siezeigengegenüberden
Menschen wenig Scheu und
ein atypisches Verhalten“, er-

läutert die Nationalparkver-
waltung.
Es sei nicht berechenbar, ob

sich dieses atypischeVerhalten
auch in Aggressionen gegen-
über Menschen niederschlage.
Darum hätten sich die Verant-
wortlichen „im Sinne der Ge-
fahrenabwehr“ zu der schwe-
ren Entscheidung durchgerun-
gen, auf die Wölfin zu schie-
ßen, bevor sie vom
Parkgelände fliehenkonnte.
Das Nationalparkamt und

die Leitung des Wildtierparks
untersuchten den Vorfall nun
gründlich und prüften, welche

zusätzlichen Sicherheitsvor-
kehrungen erforderlich sei-
en. Unabhängig davon hat die
Einrichtung inzwischen aber
wie gewohnt geöffnet und
auchdieWölfe in ihrenGehege
könnenbeobachtetwerden.
Seit 2018 hält der Tierpark

auf diesem gesicherten Gelän-
deWölfe. Zur Saisoneröffnung
imApril 2019hattederParkdas
neue Gehege der Öffentlich-
keit offiziell vorgestellt. Es un-
terstrich damals die inhaltlich
neue Ausrichtung bei der Hal-
tung vonWölfen.Während die
früheren Rudel im Park aus in-
zwischen altersbedingt gestor-
benen kanadischen Timber-
wölfen zusammengesetzt wa-
ren, leben im heutigen Wolfs-
gehegenureuropäischeWölfe.
Der Grund für die Umstel-

lung: Der Wildtierpark stellt
im Zuge mit seiner direkten
Anbindung an den National-
park Kellerwald-Edersee die
heimischen Tierarten noch
stärker in den Vordergrund als
früher. MATTHIAS SCHULDT

Tierpark-Wölfin erschossen
Junges Tier gerät in Panik und überspringt Gehegezaun

Europäische Wölfe im Wildtierpark Edersee: Am Dienstag ist eine junge Wölfin über den Gehegezaun gesprungen. Das Tier wurde auf seiner Flucht erschossen.
FOTO: MATTHIAS SCHULDT

Zwei Beispiele anderer Fluchten
2010knabbertenWölfe inSchwedeneinenZaundurch.Die
Leittiereflohen.Dieübrigenwurdenerschossen,weil sie laut
ParkbetreibernohneAlphatierenichtzuhaltengewesenwä-
ren.2017übersprangeineWölfin imTierpark Isselburgmehre-
reZäune,darunterdenzweiMeterhohendesGeheges.Auch
ihrkammanmitdemBetäubungsgewehrnichtnahgenug.Sie
wurdeerschossen,nachdemsiesichgegenEinfangendurch
denBiss indenSchuheinesMitarbeitersgewehrthatte. su

Willingen-Schwalefeld – Das
Duo„WindWood&Co“präsen-
tiert sein Passionsprogramm
„Osternerleben“ineinemKon-
zertgottesdienst am Sonntag,
16. März, um 17 Uhr in der Pil-
gerkircheSchwalefeld.
Die sieben Wochen vor Os-

tern sind für gläubige Christen
eine wichtige Zeit, die von Fas-
tenritualen, Andachten und
Gebet geprägt sind. Doch viele
Menschen können mit den Ri-
tualen nichts mehr anfangen.
Vanessa Feilen und Andreas

Schusshabenes sichzurAufga-
be gemacht, die Botschaften
der Bibel so zu präsentieren,
dasssieauchMenschenanspre-
chen, die ansonstenmit Kirche
und Glauben nichts zu tun ha-
ben.
Mit viel handgemachter Mu-

sik und der Fähigkeit, einfache
Begebenheiten spannend zu
erzählen, ziehen die Musiker
durch die deutschsprachigen

Kirchengemeinden.Begeistern
wollen sie mit instrumentaler
Virtuosität und einem Sprach-
witz in der Art von Hanns Die-
terHüsch.
Neben der Passionsgeschich-

te bringt das Duo viele Instru-
mente mit, darunter Saxo-
phon, Panflöte,Viola,Harfe, Pi-
ano, Gitarre, Kontrabass und
Klarinette.EineKollektefürdie
Musikerwirderbeten. red

Geschichte der Passion mit
Musik erzählen

Duo „WindWood & Co“ tritt am Sonntag in der Pilgerkirche auf

Das Duo „WindWood & Co“ will einen musikalischen Blick in die
Passionszeit ermöglichen. FOTO: PR



Altgold und -silber ist Geld wert!

Goldankauf Gabriel
Neustädter Straße 27 (Fußgängerzone)

35066 Frankenberg
Tel. 06451/2308100

Mo.–Fr. 10.30–16.00 Uhr

Altgold und -silber ist Geld wert!

Ankauf von:
Altgold – Brillantschmuck – Zahngold – Bruchgold –

Goldbarren – Silber – Gold- und Silbermünzen –

Silberbestecken (auch versilbert)

Sofort Bargeld!
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zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

alle Marken · Reifenservice · HU/AU
Homberger Weg 1 · 34497 Korbach

05631 5062440
0172 8831469

Link us on
Instagram

Freie
Kfz-Werkstatt

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

• Forstpflanzen im Container
• Obstbäume 1,70 - 2,50m
im 20l - Container = 25 ,-€ pro Stück + MwSt.

www.forstbaumschule-gilsbach.de
Anfahrt, Öffnungszeiten, Abholung s. Internet

Bad Wildungen – Vor rund
zehnJahrengestaltetedieStadt
BadWildungenihr„Scharnier“
zwischen Kurschattenbrun-
nen und Postplatz um. In ei-
nem Rutsch wurde damals die
Treffpunkthaltestelle vor der
Wackerbarth-Passage gebaut,
der Rendezvous-Punkt der
blauen Stadtbusse. Der bläuli-
che Belag und sein Unterbau
dort hielten nicht sehr lange
durch und wiesen nach kurzer
Zeit die ersten Schäden auf.
Erstmals repariert wurde die
Fläche 2018. Inzwischen haben
die Kräfte, die von den Reifen
der ein- und ausfahrendenBus-
se ausgehen, ganze Arbeit ge-
leistet. DickeWülste sind nach
oben aus demAsphalt gewach-
sen rund um den Pavillon für
diewartendenFahrgäste.

Betontrittandie
StelledesAsphalts

Vorbereitend ließ das Bau-
amt untersuchen, ob der Neu-
aufbau der Verkehrsfläche in
Asphalt oder Beton erfolgen
soll. Dabei habe sich gezeigt,
dass Beton den vom Busver-
kehr freigesetzten Kräften grö-
ßeren Widerstand entgegen-
setzt und der Stadt mehr Luft
lässt bis zur nächsten Sanie-
rung.
Darum tritt er an die Stelle

des Asphaltes, den die Stadt
von der beauftragten Firma
entfernen lässt. Zur Brunnen-
straßehinerhältderBetoneine
Schutzkante aus Edelstahl. Au-
ßerdem wird die gesamte Flä-
che mit Zwei-Komponenten-
Harz beschichtet und wird ab-
schließend mit der Optik des
„Blauen Bandes“ versehen, das
sich auf den Fußgängerwegen

vom Kurschattenbrunnen bis
zumPostplatzzieht.
Damit die Bauarbeiten ord-

nungsgemäß ausgeführt wer-
den können, werden ab 17.
MärzdieBushaltestelleunddie
Brunnenstraße zwischen den
Hausnummern 65 und 67 voll
gesperrt.Dieaufdemsanierten
Parkplatz „Brunnenallee 1“ bei
der „Tourist-Info“ neu einge-
richteten Busparkplätze mit
Wartebereich dienen als Er-
satzhaltestelle fürdieStadtbus-
se.
Die „Krügerstraße“ ist wäh-

rend der Baumaßnahme als
Umleitungsstrecke ausgewie-
senundwirddafüralsEinbahn-

straße ausgeschildert in Fahrt-
richtung„Laustraße“.AusRich-
tung „Breiter Hagen“ führt die
Umleitung über den „Esels-
pfad“ in Richtung „Richard-
Kirchner-Straße“.
In der zweiten Bauphase,

voraussichtlich ab dem 14.
April, bleibt die Bushaltestelle
weiter voll gesperrt. Die „Brun-
nenstraße“ wird für den flie-
ßenden Verkehr vom „Breiter
Hagen“ in Fahrtrichtung
„Brunnenallee“ als Einbahn-
straße geöffnet. Während der
gesamtenBaumaßnahmemüs-
sen Fußgänger geringe Ein-
schränkungen hinnehmen.
Die Zugänge zum Handel und

denanderenAnliegernundein
Flanieren imScharnier bleiben
möglich. Das beabsichtigte En-
de der Baumaßnahme ist der
23.Mai 2025.DieKosten fürdas
Projekt liegen bei knapp
500.000 Euro, berichtete Bür-
germeister Ralf Gutheil bereits
in seiner Haushaltsrede fürs
vergangene Jahr.
Gewährleistungsansprüche

gegen die Firmen, die vor zehn
Jahren den Asphalt aufbrach-
ten,hatdieStadt indenvergan-
genenJahrennichtgeltendma-
chen können unter Hinweis
auf die hohen Belastungen, de-
nen der Belag täglich ausge-
setztwar. MATTHIAS SCHULDT

„Treffpunkt“ und Brunnenstraße zu
Am 17. März startet große Reparatur an Stadtbus-Rendezvous-Haltestelle

Klar zu sehen: Jetzt wird‘s höchste Eisenbahn, dass die Treffpunkthaltestelle des Wildunger
Stadtbusses saniert wird. FOTO: SCHULDT

Die Bushaltestelle auf dem
neu gestalteten Parkplatz
Brunnenallee 1 wird für die
Bauzeit zum neuen „Treff-
punkt“ der Stadtbuslinien.

BÜCHSENSCHÜTZ, JAKOB

Lichtenfels/Korbach – Wegen
fahrlässiger Tötung und Ge-
fährdung des Straßenverkehrs
ist ein 31-jähriger Lichtenfelser
zu einer Haftstrafe von zwei
Jahren verurteilt worden, die
zur Bewährung ausgesetzt
wurde. Am Abend des 30. No-
vember2023fuhrerbetrunken
Auto und übersah nahe God-
delsheim beim Überholen ein
entgegenkommendes Fahr-
zeug. Dessen Fahrerin, eine 54-
jährige Lichtenfelserin, starb
andenFolgendesUnfalls.
Der Angeklagte gestand die

Tat, erwissevomganzenTagal-
lerdingskaumnochetwas:„Ich
weißnicht,wie esdazugekom-
men ist und was mich geritten
hat.“ Nach Feierabend habe er
mitdenKollegenetwasgetrun-
ken.1,65Promillewurdennach
dem Unfall festgestellt. An ei-
nen Anlass für ein „Gelage“
könne er sich nicht erinnern,
erklärte er auf Nachfrage des
Staatsanwalts.
Um 17.50 Uhr war es dunkel,

auf den Feldern lag Schnee, die
Straßenverhältnisse waren
aber nicht schlecht. Eigentlich
sei die Sicht auf diesen letzten
paar Hundert Metern auf dem
Weg von Nordenbeck nach
Goddelsheim gut, hielt einmit
demUnfall befasster Polizeibe-
amter fest. Denkbar ist laut ei-
nem Sachverständigem, dass
derUnfallfahrerdenGegenver-
kehr wegen des verschneiten
Geländes für einen Sekunden-
bruchteilnichtgesehenhat.

Ungleicher
Zusammenstoß

Eine Zeugin, die ein Stück
hinter demUnfallfahrer unter-

wegswar,sah,wieerzumÜber-
holen ausscherte – im selben
Augenblick erkannte sie die
Lichter des Gegenverkehrs.
Laut Sachverständigem war
der zwei Tonnen schwere Audi
des jungen Manns beim Zu-
sammenstoß 90 bis 100 km/h
schnell, der 700 Kilogramm
leichtere Kleinwagen der Frau
30 bis 40 km/h. Auf die Anspra-
che durch Ersthelferinnen re-
agierte die Frau nichtmehr, sie
starbum18.33Uhr.
Zeuginnenwarenwegen der

niedrigen Temperaturen mit
rund 80 km/h unterwegs. Dar-
an, dass der Lichtenfelser
schon vor dem Unfall unge-
wöhnlich gefahren wäre,
konntesichniemanderinnern.
Erwartrotz1,65Promilleschon
mehr als 20 Kilometer gefah-
ren,wasdieStaatsanwaltschaft
als Zeichen hoher Gewöhnung
anAlkohol sah.
Der Staatsanwalt beantragte

eineHaftstrafevonzwei Jahren
und acht Monaten, die nicht
mehr zur Bewährung ausge-

setzt werden kann. Wegen des
Angeklagten sei ein Mensch
tot: „Weil er gemeint hat, er
muss sich besinnungslos be-
saufen, ins Auto steigen und
dann noch überholen.“ Nichts,
was er gesagt habe, spreche für
ihn:Sotrinkeernunbloßweni-
ger „regelmäßig“, füreineMPU
wolle er aufhören. „Er hat ge-
sagt, was er konnte“, hielt der
Verteidiger fest – er habe sich
dabei freilich nicht immer gut
ausgedrückt.Erplädiertefürei-
ne Haftstrafe unter zwei Jah-
ren, die noch zur Bewährung
ausgesetztwerdenkann.

BeimUrteilviel
abzuwiegen

Auseinander gingen die Mei-
nungen,obdieGefährdungdes
Straßenverkehrs nun vorsätz-
lich oder fahrlässig war. Die
Staatsanwaltschaft sah erste-
res: „Bei 1,6 Promille muss ihm
absolut bewusst sein, dass er
nicht mehr fahren konnte.“
Der Verteidiger hingegen sag-
te: „Das Problem mit Suchter-

krankungen ist:Manmuss sich
erst mal bewusst sein, dass sie
da sind.“ Bei der Urteilsverkün-
dung hielt der vorsitzende
RichterRobertWinterfest:Vor-
satz hätte vorgelegen, wenn er
schon Ausfallerscheinungen
gezeigt hätte oder es selbst bes-
ser wusste: „Nur Sie wissen, ob
Sie wussten, dass sie nicht
mehr fahren konnten.“ Von
Schuldfähigkeit ging das Ge-
richt jedochaus.
ZuGunsten des Angeklagten

zähltedasGericht,dassernicht
vorbestraft ist, geständig war,
selbst verletztwurde undwohl
versuchte, sich zu entschuldi-
gen. Er sei inArbeit undversor-
geeinKind.Derweil littenviele
PersonenandenFolgendesUn-
falls. Nach langer Beratung gab
es zwar Bewährung, aber ihre
Dauer wurde mit vier Jahren
bewusst hoch gesetzt. Mindes-
tensdrei JahrenachdemUnfall
kriegt er seinen Führerschein

nicht zurück – alles Weitere
liegtandenzuständigenBehör-
den. Das Urteil ist noch nicht
rechtskräftig, die Staatsanwalt-
schafthält sichBerufungvor.wf

Betrunken tödlichen Unfall verursacht
Haftstrafe gegen 31-Jährigen zur Bewährung ausgesetzt – Mit 1,6 Promille in Gegenverkehr

Inh.: Fleischermeister
Stefan Köchling
Gashol 1 · 34474 Diemelstadt
Telefon: 05694 761
Mobil: 01511 7325346
Öffnungszeiten:
Do.–Fr. 8–16 Uhr, Sa. 8–14 Uhr
E-Mail: goette-fleisch@web.de

Angebote vom
20.03.–22.03.2025

Grillfleisch
verschiedene Sorten

8,00 €/kg
Schweinelachse

6,50 €/kg

Schweinenacken
6,50 €/kg

Wursttasche – 2 kg
Wurst, versch. Sorten

15,00 €



Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach
Tel. 05631 506310

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691 6238504

SPAREN SPAREN SPAREN !!!
WIR BLEIBEN FÜR SIE PREISWERT!

Geschirrtücher
aus Baumwolljaquard,
hochwertig, akt. Farben
3 Stück im Sparpack

orig. 9.95 Sparpack4.99

Makosatinbettwäsche
von Bierbaum oder Dormisette
aktuelle Dessins
135 x 200 cm/
80 x 80 cm

orig. 69.95 je 29.95

Viva-Frottier-Woche
bis 22. März

Frottierserie
von Depotex
Duschtuch 70 x 140 cm
10 aktuelle Uni-Farben
orig. 19.95 je8.99
Waschhandschuh Viva
6 aktuelle Farben
orig. 2.50 je1.00

Biberna-Jersey-
Spannbetttücher
1b aus lfd. Produktion
180–200 x 200 cm

34.95 je14.99
90–100 x 200 cm

14.95 je6.99

Jedes Viva
Badetuch
100 x 150 cm
orig. 24.95 nur12.00

Jedes Viva
Handtuch

orig. 9.95 nur3.75
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Einblicke in die Praxis
Auszubildende leiteten Station in Asklepios Stadtklinik

Bad Wildungen. Nach drei in-
tensiven Wochen ist das Pro-
jekt „Auszubildende leiten
eine Station“ in der Askle-
pios Stadtklinik erfolgreich
abgeschlossen. Die Auszubil-
denden des Oberkurses und
des Teilzeitkurses hatten die
Möglichkeit, die pneumolo-
gische Station eigenverant-
wortlich zu führen und ihre
theoretischen Kenntnisse in
der praktischen Patienten-
versorgung anzuwenden.

Während des Projektzeit-
raums übernahmen die Aus-
zubildenden die vollständige
Organisation der Pflege auf
der pneumologischen Stati-
on. Dazu gehörten unter an-
derem die Planung und
Durchführung der täglichen
Pflegeprozesse, die Koordi-
nation von ärztlichen Visiten
sowie die Abstimmung von
diagnostischen und thera-
peutischen Maßnahmen.
Auch die Betreuung und Be-
ratung der Patienten war ein
zentraler Bestandteil ihrer
Aufgaben. Dabei wurden sie
von ihren Kursleitungen,
dem Ausbildungsteam, den
Praxisanleitern sowie dem
Pflegepersonal der Station
fachkundig unterstützt.

Durch die eigenverant-
wortliche Übernahme dieser
anspruchsvollen Aufgaben
konnten die Auszubildenden
wertvolle Kompetenzen ent-
wickeln. Neben der prakti-
schen Anwendung pflegeri-
scher und medizinischer
Kenntnisse standen insbe-

sondere die Stärkung von
Teamfähigkeit, Organisati-
onsgeschick und eigenstän-
diger Entscheidungsfindung
im Fokus.

Das Projekt hat nicht nur
den Lernprozess der Auszu-
bildenden maßgeblich ge-
fördert, sondern auch ge-
zeigt, wie gewinnbringend
eine praxisnahe Ausbildung
für die Entwicklung zukünf-
tiger Pflegefachkräfte ist.
„Die enge Zusammenarbeit
zwischen der Stadtklinik und
dem Bildungszentrum hat
erneut bewiesen, dass durch
solche Kooperationen inno-
vative Ausbildungsansätze
realisiert werden können“,
so Schulleitung Michaela
Grebe.

Eine abschließende Evalua-

tion lieferte wertvolle Er-
kenntnisse über den Verlauf
des Projekts. Die gewonne-
nen Einblicke und die erlern-
ten Fähigkeiten werden die
zukünftigen Pflegefachkräf-
te in ihrer weiteren berufli-
chen Laufbahn begleiten
und stärken.

„Ein herzlicher Dank gilt
allen Beteiligten, die dieses
Projekt mit großem Engage-
ment und Fachkompetenz
begleitet haben. Die Auszu-
bildenden haben bewiesen,
dass sie den Herausforderun-
gen des Berufsalltags ge-
wachsen sind und sich mit
viel Einsatz und Verantwor-
tungsbewusstsein der Pa-
tientenversorgung gewid-
met haben“, freute sich Fabi-
an Mäser, Geschäftsführer
der Asklepios Kliniken Bad
Wildungen, über den erfolg-
reichen Abschluss des Pro-
jektes.

Die Auszubildenden haben eine Station der Asklepios Stadtklinik ge-
leitet. FOTO: ASKLEPIOS

Positive Resonanz und
nachhaltige Impulse

Bad Wildungen – „Gewalt-Se-
hen-Helfen“ heißt ein Seminar
des Jugendhauses, das amMitt-
woch,19.März, imBadWildun-
gerMehrgenerationenhausam
Kirchplatz 9 in der Altstadt
stattfindet. Von 16.30 bis 19.30
Uhr geht es darum, Menschen
dafür zu sensibilisieren, ge-
waltgeneigte Situationen früh-
zeitig zu erkennen und ihnen
konkrete Tipps und Informati-
onen zum richtige Helferver-
halten zu geben. Dabei zeigt
das Programm „Gewalt–Se-
hen–Helfen“, dass jeder, unab-
hängig von körperlichen Vor-
aussetzungen, Hilfe leisten
kann. Das Netzwerk gegen Ge-
walt schreibtdazu: „GeradeGe-
waltdelikte im öffentlichen
Raumerzeugeneine starkeUn-
sicherheitundschürtenbeivie-
lenMenschen die Angst, selbst
Opfer zu werden.“ Dies könne
so weit gehen, dass Menschen
den Glauben daran verlören,
sich in ihrem Umfeld noch si-
cher bewegen zu können. Op-
fer erlebten häufig, dass Zeu-
gen einer Gewalttat nicht hal-
fen, obwohl sie dies hätten tun
könnenundausOpferperspek-
tive auch hätten tun müssen.
Damit würden sie nicht selten
ein zweites Mal zum Opfer,
weil das Vertrauen in eine
funktionierende Gemein-
schaft und ihre Mitmenschen
nachhaltigerschüttertwerde.
Die Teilnahme ist ab 16 Jah-

renmöglichundkostenfrei. In-
teressierte melden sich über
das Jugendhaus Bad Wildun-
gen unter 05621-94537, jugend-
haus@bad-wildungen.de oder
anOrtundStellean. red

Gewalt nicht
tatenlos

hinnehmen

Bad Wildungen – Rund 60 Ak-
teure, die Verantwortung tra-
gen fürBodenflächen inderRe-
gion, folgtenderEinladungdes
Nationalparks Kellerwald-
Edersee zu einemVortrag über
die Bedrohung des Feuersala-
manders im Nationalpark
durch die Pilzerkrankung Bsal,
auchSalamanderpest genannt.
Wie lassen sich die Tiere vor
dieser Gefahr schützen?Dieser
Frage ging der Vortrag auch
nach.
DasZielderInformationsver-

anstaltung bestand darin, die
Region Kellerwald-Edersee für
die Bedrohung und mögliche
Schutzvorkehrungen für das
bekannte Tier zu sensibilisie-
ren. Durch die Zusammenar-
beit der angrenzenden Städte
undKommunen,derForstwirt-
schaft, der Partnerbetriebe, eh-
renamtlicher Naturpark- und
Nationalparkführer und der
örtlichen Naturschutzverbän-
desolldasVerschleppendesfür
Feuersalamander tödlichen
Hautpilzes in unbelastete Ge-
biete der Region verhindert
werden.
Expertinnen und Experten

erläuterten die Biologie des Sa-
lamanders und des Pilzes. Sie
gehören der Forschungsabtei-
lung des Nationalparks an und
der Arbeitsgruppe des hessi-
schen Artenschutzprojektes
Feuersalamander an der Uni
Gießen.
„Die Lage für unsere belieb-

ten Schwanzlurche ist sehr
ernst. Umso mehr freuen wir
uns, dass unser Angebot so
breit angenommenwurde und

offenbar eine hohe Bereit-
schaft besteht, sich hier in der
Region gemeinsam für den
Schutz unserer Feuersalaman-
der zu engagieren“, sagte Nat-
halieWalzvomNationalpark.
In der Schulung wurde deut-

lich, wie wichtig das Melden
von lebenden wie toten Feuer-
salamandern über das hessi-
scheMeldeportal ist, um einen

Überblicküberdenderzeitigen
VerbreitungsstanddesHautpil-
zeszugewinnen.
Laut der Referentinnen und

Referenten gilt der Mensch
weiterhin als größter Überträ-
ger des Pilzes, sodass das Reini-
gen der Wanderschuhe und
Fahrradreifen nach demWald-
besuch sowie das Sensibilisie-
ren der Öffentlichkeit die zen-
tralen Handlungsempfehlun-
gendarstellen.
Anlass war der Fund von

rund150 verendeten Feuersala-
mandern im vergangenen Mo-
nat, die nachweislich durch

den Hautpilz Batrachochytri-
umsalamandrivorans (Bsal) ge-
tötet wurden. Die zahlreichen
totenTierekonzentriertensich
entlang eines Rad- und Wan-
derwegs imwestlichen Teil des
Nationalparks.
Die Feuersalamander ziehen

sichwährendderkaltenJahres-
zeit oftmals gemeinsam in
Höhlenoder Stollen zurück. Ist
eines der Tieremit denPilzspo-
ren infiziert, überträgt sich
Bsal rasantvonTierzuTier.
Vor diesem ernsten Hinter-

grund weist die Nationalpark-
verwaltung die Öffentlichkeit

darauf hin, sich innerhalb des
Schutzgebiets auf den ausge-
wiesenenWander- und Radwe-
genzubewegenundHundeoh-
ne Ausnahme an der Leine zu
führen.
Außerdem sollten Hunde

von Bächen, Uferbereichen
und Tümpeln ferngehalten
werden.Sollte jemandFeuersa-
lamander oder Totfunde sich-
ten, wird er gebeten, diese un-
ter nachfolgender Webseite
bestenfalls mit Angabe der Ko-
ordinaten zu melden: http://
www.feuersalamander-hes-
sen.de. red

Hunde immer an die Leine
Info-Veranstaltung zum Schutz des Feuersalamanders

Alle sind im Bilde im Publikum über die große Gefahr für die Feuersalamander, nachdem sie die Informationen bei dem Vortrag
im Nationalpark erhalten haben. FOTO: NATIONALPARK/PR



5 LOKALES 15. März 2025

Bad Wildungen – EinKranken-
hausbesuch kann für viele Kin-
der mit Unsicherheiten ver-
bunden sein – genau deshalb
gibt es in der Asklepios Stadt-
klinik Bad Wildungen ein be-
sonderes Angebot: Kindergar-
tengruppen und Grundschul-
klassen aus der Region haben
die Möglichkeit die Klinik ken-
nenzulernen. Kürzlich waren
die Vorschulkinder der Kita
EderwichtelzuBesuch.
„Wir möchten den Kleinen

spielerisch die Abläufe in einer
Klinik näherbringen und ih-
nen so mögliche Ängste vor ei-
nem Krankenhausaufenthalt
nehmen“, erklären die Organi-
satorinnen Banu Schunke und
Stefanie Dimmers aus demDo-
kumentationsmanagement.
Die beiden führten die Kinder
durch verschiedene Stationen
der Klinik, wo sie nicht nur al-
les anschauen durften, son-
dern auch selbst aktiv werden
konnten. Nach einer herzli-
chen Begrüßung im Konfe-
renzraum konnten sich die
Kinder einen Torso mit Orga-
nen anschauenund lerntenda-
beivielüberdenmenschlichen
Körper. Danach ging es direkt
in die Zentrale Notaufnahme.
Dort erwartete die Kinder ein
spannender Einblick in den
Gipsraum. Unter den neugieri-
gen Blicken seiner Kindergar-
ten-Freunde Jannis von Fach-
krankenschwester Anne Som-
merlad einen Gipsarm ange-
legt, während alle anderenmit
Verbänden„versorgt“wurden.

EinweiteresHighlight folgte
imOperationssaal: Hier erklär-
te Andreas Spratte, Fachkran-
kenpfleger für Anästhesie und
Notfallmedizin, kindgerecht
die Beatmung eines Patienten
und demonstrierte das An-
schließen eines EKGs. Beson-
ders begeistert waren die Kin-
der, als sie ihren eigenen Herz-
schlag hörenundüber denMo-
nitor sehen konnten. „Ein
großesStaunengingdurchden

Raum, als die Kinder merkten,
dass sie ihr eigenenHerzhören
können“, erzählt StefanieDim-
mers.
Eine große Überraschung

gabesdannmiteinemmobilen
Videolaryngoskop, das die
Möglichkeit bietet, ein Endo-
skopiebild auf einen Bild-
schirm zu übertragen: „In der
Tasche eines Kindes wurde ein
kleines Lego-Schwert wieder-
gefunden“, berichten die Orga-

nisatorinnen schmunzelnd.
Auch das Thema Hygiene wur-
de auf spielerische Weise ver-
mittelt. Mit einer speziellen
Blackbox wurde eindrucksvoll
demonstriert, wie wichtig
gründliches Händewaschen
ist.AußerdemkonntendieKin-
der beim „Gummibärchen-An-
geln“ mit einer Pinzette ihre
Feinmotorik unter Beweis stel-
len – eine Übung, die allen be-
sondersviel Freudebereitete.

Zum Abschluss wurde ge-
meinsam besprochen, wie
man sich in einemNotfall rich-
tig verhält. Mit vielen neuen
Eindrücken und vielleicht so-
gar einer kleinenPortionweni-
ger Angst vor dem Kranken-
haus kehrten die Kinder
schließlich in ihren Kindergar-
ten zurück. „Mit diesem Ange-
botmöchtenwirKindernnicht
nur Berührungsängste neh-
men, sondern auch einen Bei-

tragzurGesundheitserziehung
leisten“, resümiert Geschäfts-
führer FabianMäser – dankbar
für das Engagement aller Betei-
ligten. Interessierte Kinderta-
gesstätten oder Grundschulen
können sich bei Banu Schunke
und Stefanie Dimmers von
MontagbisDonnerstagvormit-
tags unter der Rufnummer
05621/795-5860 oder per E-Mail
an s.dimmers@asklepios.com
füreinenBesuchanmelden. red

Keine Angst vorm Krankenhaus
Kita Ederwichtel besuchte Asklepios Stadtklinik in Bad Wildungen

Jannis bekam unter den neugierigen Blicken seiner Kindergar-
ten-Freunde von Fachkrankenschwester Anne Sommerlad ei-
nen Gipsarm angelegt.

Die Vorschulkinder der Kita Ederwichtel sowie Erzieher Furt Oztas (3. v. r.) und Erzieherin Sandra
Isenberg (4. v.r.) erhielten von Banu Schunke und Stefanie Dimmers (1. und 2. v. r.) einen span-
nenden Einblick in die Asklepios Stadtklinik. FOTOS: PR
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Korbach – Knapp 40 Fische
sindimKumpanderWaldeccia
vor der Korbacher Kilianskir-
che gestorben. Eine Leserin
machte unsere Zeitung darauf
aufmerksam: Offensichtlich
ging dem Kump das Wasser
aus. Die Stadtverwaltung er-
kannte das Problem am Mitt-
woch vergangener Woche, als
die Schreiner des Bauhofs die
Platten abnahmen, mit denen
der Kump imWinter vor Frost
geschütztwird, erklärtBürolei-
ter Ralf Buchloh unserer Zei-
tung.DerKumpanderWaldec-
cia hatte schon mehrfach Pro-
bleme mit Wasserverlusten,
die Ursache wurde trotz Kame-
rafahrten nicht geklärt. Der
Wasserstand werde deshalb
kontrolliert, wenn Mitarbeiter

vorbeikommen. Die Platte für
den Frostschutz steht dem al-
lerdings imWege.Wanngenau
dem Kump das Wasser ausge-
gangen ist, sei unklar. Ange-
sichts des Zustands der Fische
sei es wahrscheinlich noch
nicht langeher.
IndieKümpegesetztwerden

Fische nicht von der Stadt, son-
dern von unbekannten Privat-
personen.„Dasist letztlicheine
Tierquälerei“, mahnt Buchloh:
Die Kümpe seien keine ange-
messeneUmgebungfürFische,
seienzukleinundbötenzuwe-
nig Sauerstoff. Die Tiere zu ent-
fernen und umzusiedeln, ver-
sprecheallerdingsnichtvielEr-
folg, sagt Ralf Buchloh: „Wo
sollten wir sie hintun? Und
wenn wir sie herausnehmen,

sind drei Tage später neue da.“
Fische wurden auch im Feld-
hühnerchenkump in der Len-
gefelderStraßeausgesetzt–die
Probleme mit dem Wasserver-
lust beschränken sich auf den
anderWaldeccia.
Schon am Donnerstag ver-

gangener Woche kam ein Ka-
nalspülgerät, um den Kump
reinigen. Nach der Ursache für
Wasserverluste wird weiter ge-
sucht, der Untergrund werde
wohl abgedichtet. Die Stadt ap-
pelliert, keine Fische in die
Kümpezusetzen. wf

Dutzende tote Fische im Kump
Wasserverlust an der Waldeccia – Stadt appelliert, keine Fische auszusetzen

Im Kump bei der Waldeccia in
Korbach sind Dutzende Fische
gestorben. Im Winter gab es
unbemerkten Wasserverlust.

FOTO: WILHELM FIGGE

Fotos: Fotolia

AnzeigenSpezial

Hilfe in der Trauer
Fotos: Fotolia

RuheForst Bad Arolsen
Schloßstraße 27 · 34454 Bad Arolsen

Telefon (01 70) 5 78 43 87 · Fax (0 56 91) 89 55 19

E-Mail: info@ruheforst-badarolsen.de · www.ruheforst-badarolsen.de

KostenloseWaldführungen:
Jeden 1. Sonntag im Monat, 14.00 Uhr,
ab RuheForst-Parkplatz an der Kroneiche

(zwischen Helsen und Kohlgrund)

Wir sind immer für Sie da: Vor Ort und 24 Stunden!

Bestattungen Schmand · Lütersheimer Straße 24 · 34471 Volkmarsen
Tel.: 05693 9189455 · E-Mail: info@bestattungen-schmand.de

www.bestattungen-schmand.de

In Volkmarsen, Bad Arolsen, Nordwaldeck & Umgebung

WILHELM EMDE
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

FRIEDRICHSTR. 4 • 34497 KORBACH
TELEFON 0 56 31 / 23 53

Geschmackvolle Grabmale
für Familien-, Einzel-

und Urnengräber
in Naturstein

Verlässlicher Beistand in schweren Stunden
Glaubwürdigkeit, Professionalität und Sicherheit kennzeichnen einen guten Bestatter

In einem sensiblen Moment
wie einem Trauerfall oder
bei der Planung einer Be-

stattung möchten wir uns
auf jemanden verlassen kön-
nen, der uns professionell
und empathisch zur Seite
steht. Genau hier kommt das
Markenzeichen der Bestatter
ins Spiel. Es ist ein sichtbares
Zeichen für eine unabhängi-
ge Zertifizierung und steht
für Glaubwürdigkeit, Profes-
sionalität und Sicherheit.

Eine Bestattung ist ein
komplexer Prozess, der viele
Aspekte umfasst. Doch das
muss man nicht alleine be-
wältigen. Der Bestatter küm-
mert sich um alles. Von der
Organisation der Trauerfeier
bis hin zur Einhaltung aller

Vorschriften
und Anfor-
derungen –
Bestatter mit
dem Mar-
kenzeichen
stehen mit
ihrem Na-
men für
Qualität ein.
Sie kennen

sich mit den örtlichen Gege-
benheiten aus und beraten
Sie transparent und kompe-
tent. Angesichts der vielfälti-
gen Aspekte, die bei der Be-
stattung zu berücksichtigen
sind, kann sich eine fundierte
und fachgerechte Beratung
und Organisation schnell be-
zahlt machen.

Auch hier gilt: „Wer billig
kauft, kauft teuer“. Man-

gelnde Kenntnisse eines Be-
statters zu Vorschriften, not-
wendigen Abläufen und ge-
setzlichen Vorgaben verursa-
chen schnell Mehraufwand.
Die für den Verstorbenen
und die Angehörigen pas-
sende Bestattung muss des-
halb nicht teurer sein, wenn
über alle wichtigen Fragen
einfühlsam und zutreffend
beraten wurde. Doch Quali-
tät ist nicht nur eine Frage
der Zertifizierung, sondern
vor allem eine Frage des En-
gagements und der Leiden-

schaft. Ein Bestatter mit dem
Markenzeichen ist nicht nur
ein Dienstleister, sondern ein
einfühlsamer Begleiter in ei-
ner schwierigen Zeit.

In der heutigen Zeit gewin-
nen soziale Medien an Be-
deutung, um Erinnerungen
und Gefühle online zu teilen.
Menschen posten Fotos von
Grablichtern und Grab-
schmuck, schreiben Texte
oder erzählen Geschichten
über die Verstorbenen, um
ihre Gefühle zu verarbeiten
und anderen Trost zu spen-

stehen. Dort erhältlich sind
auch Antworten auf viele
Fragen rund um das Thema
Bestattung und Trauer. akz-o

verwaister Eltern oder die
Trauer von Kindern und Ju-
gendlichen. Trauernde kön-
nen Informationen in Bestat-
tungsinstituten erhalten
oder sich an Selbsthilfegrup-
pen, Vereine, Wohlfahrtsver-
bände oder kirchliche Ein-
richtungen wenden. Darü-
ber hinaus bieten Psychothe-
rapeuten oder Bildungsein-
richtungen wie die Volks-
hochschule Kurse und Unter-
stützung an. Niemand muss
mit seinem Schmerz allein
fertig werden. Auf der
Homepage des Bundesver-
bandes Deutscher Bestatter
e.V. (www.bestatter.de) fin-
den sich qualifizierte Bestat-
ter in der Nähe, die den Trau-
ernden kompetent zur Seite

den. Trauertage
sind eine Gele-
genheit, unseren
Schmerz zu teilen
und gleichzeitig
zu erkennen, dass
der Tod ein natür-
licher Teil des Le-
bens ist. Es erin-
nert uns daran,
wie kostbar und
wertvoll unsere
gemeinsame Zeit
ist und wie wich-
tig es ist, unsere
Liebe und Wert-
schätzung fürei-
nander auszudrü-
cken – sowohl zu
Lebzeiten als auch
darüber hinaus,
so Präsident Ralf
Michal vom Bun-
desverband Deut-
scher Bestatter.

Ausgebildete
Bestatter unter-
stützen Hinter-

bliebene nicht nur bis zur Be-
stattung, sondern bieten
auch seelsorgerische Beglei-
tung danach an. In ihren
Räumen finden häufig Trau-
ergruppen oder Trauer-Cafés
statt, die oft ehrenamtlich
begleitet werden, erklärt
Elke Herrnberger vom Bun-
desverband Deutscher Be-
statter.

Bestatter werden in Semi-
naren auf besondere Situa-
tionen der Trauer und deren
Bewältigung vorbereitet,
wie beispielsweise die Trauer
nach einem Suizid, die Trauer

„Die wahre Qualität eines Dienstes zeigt sich nicht in den großen Momenten, son-
dern in den kleinen Details.“ – Mahatma Gandhi.

FOTO: NIKOLA STOJADINOVIC/ISTOCKPHOTO.COM/BUNDESVERBAND DEUTSCHER BESTATTER E.V./AKZ-O
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Armsfeld – Wer in Armsfeld
das D2-Mobilfunknetz benö-
tigt, hat es wahrscheinlich
schon bemerkt: Der Empfang
ist seit Jahresbeginn deutlich
schlechter geworden oder fällt
gleichganzaus. „Ichmuss zum
Friedhof oder zum Sportplatz
gehen, dann klappt es noch“,
berichtet ein Bewohner aus ei-
generErfahrung.
Allerdings bleibt der Ort

nicht von der heute alltägli-
chen Kommunikationsmög-
lichkeit abgekoppelt, erläutert
auf Nachfrage das Unterneh-
men Vodafone, das für das D2-
Netz in Deutschland verant-
wortlichzeichnet.
„Bis voraussichtlich 30. Juni

2025bauenwirdieörtlicheMo-
bilfunkstation um und moder-
nisierensie“, schreibtKonzern-
sprecher Volker Petendorf von
der Vodafone-Pressestelle als
Antwort auf eine Mail unserer
Zeitung. Das Unternehmen
schaffe über den Masten bei
Armsfeld eine komplett neue
mobile Datenautobahn. Der
StandortwerdeaufdieseWeise
zukunftsfähigandasweltweite
Kommunikationsnetz ange-
bunden.
„Bislang konnten über die-

sen Standort lediglich mobile
Telefonate geführt und SMS
verschickt werden. Nach Ab-
schluss der Bauarbeiten hat
dieser Standort die moderns-
ten Antennen für die Breit-
band-Technologien LTEund5G
an Bord“, sagt Petendorf zu.
Diese verbesserten die Mobil-
funkversorgung erheblich,
denn dann seien auch mobile

Datendienste und mobiles In-
ternetverfügbar.
Hintergrund des Ausbaus sei

aus Sicht desKonzerns einepo-
sitive Entwicklung:Dermobile
Datenverkehr im Landkreis
Waldeck-Frankenberg wachse
rasantbei einer jährlichenStei-
gerungsrate von aktuell mehr
als 30 Prozent. Die Menschen
surfen demnach intensiver im
mobilen Internet–etwaausbe-
ruflichenGründen oder um so-
zialeMedien zunutzen, Videos
in HD-Qualität anzuschauen,
Events aus Kultur und Sport
wie Fußball- und Handball-
Bundesliga im Live-Stream zu
verfolgen oder sich bei Nach-
richtenportalen zu informie-
ren. Dieser starken Nachfrage
der Bevölkerung trage das Un-
ternehmen mit Investitionen
indenAusbaudesNetzesRech-
nung. „Die Baumaßnahme ist
ein wichtiger Bestandteil unse-
resNetzausbaus imLandkreis“,

unterstreichtderSprecher.
Nachteil: Während der Bau-

phase stehe die Station nicht
zur Verfügung. DerMobilfunk-
verkehr werde – so weit wie
möglich – über die umliegen-
den Standorte geführt. Dabei
ließen sich vorübergehende,
gebietsweise Einschränkun-
gen imOrt und der Umgebung
nicht vermeiden. Diese Ein-
schränkungen reichen aus
Kundensicht von einem etwas
schwächeren Netz bis zu gar
keinem Empfang, bis die Bau-
arbeitenbeendet sind.
Bei dem angesprochenen

Standort handelt es sich um
den Masten am Ortsausgang
von Armsfeld in Richtung
Forsthaus und Fischbach. Er
wurde vor Jahrzehnten instal-
liert, um den Armsfeldern den
Fernsehempfang auch der drit-
ten Programme über Antenne
zuermöglichen.

MATTHIAS SCHULDT

Moderner Mobilfunk kommt
Doch Armsfeld muss sich bis zum Sommer gedulden

Kein mobiler Empfang: Das
soll es ab Sommer in und um
Armsfeld für D2-Nutzer nicht
mehr geben. FOTOS: SCHULDT

Der Standort Richtung Fisch-
bach wird aufgerüstet.

Bad Arolsen – Sie kommen
hauptsächlich aus Polen, aber
auch aus Frankreich, Spanien,
den Niederlanden, Belgien
oder sogar Kanada. Sie kennen
sich untereinander nicht, aber
sie alle arbeiten als Freiwillige
am Projekt der Arolsen Archi-
ves „Stolen Memory“ mit. 35
dieser Freiwilligen haben sich
nun für drei Tage in Bad Arol-
sen getroffen, um Erfahrun-
gen,Geschichtenundbesonde-
reMomentewährend ihrer Re-
cherche auszutauschen. Am
EndeihrerRecherchestehtbes-
tenfalls eine Effektenüberga-
be, also die Übergabe persönli-
cher Dinge meist von ehemali-
gen KZ-Häftlingen an ihre Fa-
milien. Als eine sehr
befriedigende Aufgabe be-
schreibt ein älterer Herr aus
denNiederlanden, dessenHob-
by Genealogie ist, die Suche
und den Moment des Findens.
Mehrals60EffektenwieBilder,
Börsen oder Ketten konnten
aufgrund seiner Hilfe an Ange-
hörige in niederländischen Fa-
milien zurückgegeben wer-
den. Gerne erinnert er sich an
eine82-jährigeFrauzurück,die
endlich eine Erinnerung an ih-
re verstorbene Mutter in den
Händenhält.
Zum Programm der Arolsen

Archives gehört auch eine Le-
sungmitGaelleNohant,diedas
Buch „All die gestohlenenErin-
nerungen“ geschrieben hat.
Selbst nimmt die Autorin am
nächstenTagauchanderhisto-
rischen Stadtführung teil, bei
der Anne-Marie Wilm die Frei-
willigen vom Schloss und dem

neuen Schloss durch die Allee
zum Historicum und Belgi-
schenPlatzzuweiterenhistori-
schen Orten der Barockstadt
führt.Natürlichgehört auchei-
ne Führung durch das Archiv
zumProgramm für die Freiwil-
ligen, die zwar teilweise schon
seit Jahren in ihrem Land on-
line recherchieren, aber noch
nie bei der Organisation, den
Arolsen Archives selbst, gewe-
sen sind. Der Schwerpunkt des
Rundganges lag auf der natio-
nalsozialistischen Vergangen-

heit Arolsens und dem Thema
„displacedpersons“.
Ihnen wird das Investigati-

onsteamvorgestellt unddie Er-
inngerungsstücke gezeigt. Ei-
nen weiteren Höhepunkt des
TreffensstelltdieEffektenüber-
gabe vonGegenständen von Ja-
nina Roszkowska und August
Hanowski dar, die seit über 80
Jahrendaraufwarten, indie Fa-
milie derjenigen zurückzukeh-
ren, denen sie im Konzentrati-
onslager abgenommen wur-
den. HEIKE SAURE

Erinnerungen zurückgeben
Historische Stadtführung der Arolser Archives

Treffpunkt Bad Arolsen: Beim Freiwilligentreffen der Arolsen
Archives führte Anne-Marie Wilm (links) eine Gruppe Freiwilli-
ger, die Recherche betreiben, an historische Punkte der Ba-
rockstadt. FOTO: HEIKE SAURE

Fotos: Fotolia
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26 Knochen, über 33 Gelenke und über
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Für schmerzfreie Nacken und Schultern
Regelmäßige Bewegung zwischendurch schlägt die Sporteinheit am Abend

Der Tag der Rückenge-
sundheit macht am 15.
März deutschlandweit

auf die Bedeutung eines ge-
sunden Rückens aufmerksam
und informiert über Mög-
lichkeiten zur Schmerzprä-
vention.

Veranstalter sind die Akti-
on Gesunder Rücken (AGR)
e. V. und der Bundesverband
deutscher Rückenschulen
(BdR) e. V. Bundesweit fin-
den Vor-Ort- und Online-
Vorträge, Ausstellungen und
Mitmachaktionen statt. Pra-
xen, Vereine und Fitnessstu-
dios öffnen ihre Türen mit
speziellen Gesundheitsange-
boten. Fachleute tauschen
sich im Vorfeld in einem Ex-
pertenworkshop über die
neuesten wissenschaftlichen
und medizinischen Erkennt-
nisse aus, die anschließend
praktisch erprobt werden.
Weitere Informationen und
ein Veranstaltungskalender
finden sich unter: www.agr-
ev.de/tdr.

Der diesjährige Tag der Rü-
ckengesundheit stellt den
Nacken in den Fokus. Erfreu-
licherweise lassen sich die
meisten Nacken- und Schul-
terschmerzen durch eigene
individuelle Verhaltenswei-

sen vermeiden bzw. lindern,
denn Schmerzen im Schulter-
und Nackenbereich sind weit
verbreitet. Gegen diese Be-
schwerden kann jeder vor-
beugend sehr viel tun.

Hilfreich ist es Kopf und
Schultern in der Balance zu
halten. Der Kopf hat ein Ge-
wicht von rund fünf Kilo-
gramm. Viele kleine Nacken-
muskeln halten ihn im Lot.
Doch beim ständigen Blick
nach vorn auf das Handy,

überfordert dieses Verhalten
die Nackenmuskeln. Nacken-
beschwerden sind häufig die
Folge.

Auch das monotone Hoch-
ziehen der Schultern am Bild-
schirmarbeitsplatz führt zu
Verspannungen in den Schul-
termuskeln.

Wer selbstbewusst sein
Brustbein nach vorn oben
hebt, seine Schultern nach
hinten unten zieht und eine
gedachte Krone auf dem

Kopf trägt, kann mit diesen
einfachen Bewegungen
möglichen Schmerzen und
verspannten Schultern ent-
gegenwirken.

Unser Körper ist für Bewe-
gung hervorragend gebaut.
Sie ist der Schlüssel zur Ge-
sundheit und Wohlbefinden.
Diese Aussage trifft für den
Nacken und für die Schultern
besonders zu und es gilt
langanhaltende Bewegungs-
armut bei der Arbeit zu mei-
den, ebenso einseitige oder
wiederkehrende Bewegun-
gen.

Dynamische Bewegungen
und entspannte Momente
beugen hier vor. Auch eine
ergonomische Gestaltung
des Arbeitsplatzes spielt eine
besondere Rolle. Sport und
Massagen sind ebenfalls hilf-
reich.

Lassen die Schmerzen nach
einigen Tagen oder Wochen
nicht nach, ist fachärztlicher
Rat gefragt und eine physio-
oder sporttherapeutische Be-
handlung kann helfen. ma

Am Bildschirmarbeitsplatz können durch richtige Höheneinstellungen
und die richtige Positionierung Fehlhaltungen vermieden werden.

FOTO: IMAGO/PANTHERMEDIA
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Bad Arolsen – Ein eigenes Bild
davon, ob die (UN)scheinbaren
Welten der Künstlerin Magda-
lena Hohlweg tatsächlich so
unscheinbar sind, können sich
Besucher des Museums Bad
Arolsen seit der Vernissage am
Freitagabendbis zum18.Mai in
den Räumen des Residenz-
schlossesmachen. IndenColla-
gen, Installationen und Foto-
grafien der in Bad Pyrmont le-
benden Künstlerin gibt es so-
viel zu entdecken, dass sich
Bilderaufdenzweitenunddrit-
ten Blick immer wieder verän-
dern und neue Perspektiven
preisgeben.
Denn plötzlich wird aus ei-

nem achtlos weggeworfenen
Bonbonpapier ein schillernder
Käfer, aus getrockneten Blät-
tern werden Vogelflügel und
auseinemSonnenblumenkern
wird ein Insektenkörper. Da
füllen Samen von exotischen
Bäumen gemeinsam mit
Mohnkapseln, aber auch mit
der Chipkarte einer Telefon-
karte oder gar einem Bauchna-
belpiercing und einer Puppen-
hand Setzkästen und alles fügt
sich zu einem ganz eigenen

Bild zusammen. Nach den er-
staunlichen Eindrücken der
Ausstellung wird wohl jeder
Besucher im Anschluss seinen
Blick viel öfter und mit einer
neuen Idee im Kopf zu Boden
richten und Blätter, Samen
oder schlichten Müll mit ganz
anderenAugenbetrachten.
Niemals habe die Künstlerin

einBehältnis fürall dieSchätze
mit, die sie auf ihren Streifzü-
gen durch die Natur sammelt,
wie die Besucher der Vernissa-
ge imGesprächzwischenMela-
nie Mehring vom Museum im
Schloss Bad Pyrmont und der
Künstlerin Magdalena Hohl-
weg erfuhren. Und gerade die-
se Spontanität spiegelt sich in
der Leichtigkeit, Zartheit und
Unbeschwertheit ihrer Arbei-
ten wider. Von den zartesten
Blütenständen bis hin zum
kleinsten Zivilisationsmüll –
nichts, was Hohlweg in ihren
Arbeiten verwendet, ist so
groß, dass es nicht in der Ja-
ckentasche oder gar im Porte-
monnaiePlatz findet, bis es sei-
ne endgültige Bestimmung in
einer Komposition gefunden
hat.

UnddamitdieBesucherauch
jedes noch so kleine Detail ih-
rer filigranen Arbeiten entde-
cken können, hat die Künstle-
rin Lupen mitgebracht, unter
deren Licht selbst die kleinsten
Dinge ganz groß erscheinen.
„Ich staune manchmal selbst
überdieAussagekraft“, gibt die
Künstlerin zu, dass sich die
kleinen Wesen, die an die Na-
tur angelehnt sind und die sie
aus Fundsachen erschafft, sich
erstentwickeln.
Ihre Intention ist es dabei, et-

was Schönes im kleinsten De-
tail zu sehen. Und das gelingt
ihraufwunderbareundimmer
wiederneueWeiseindenmehr
als 40 Exponaten. Mit der
raumgreifenden Installation
eines Kokons rückt sie die Me-
tamorphose in den Mittel-
punktdieser Installation.

HEIKE SAURE

Die Kunst liegt ihr zu Füßen
Ausstellung (UN)scheinbare Welten im Schloss eröffnet

Entdeckungsreise: Bei der Vernissage gingen (von links) Museumsleiterin Sandra Simshäuser,
Erster Stadtrat Udo Jost, Künstlerin Magdalena Hohlweg und Melanie Mehring (Museum im
Schloss Pyrmont) gemeinsam los. FOTOS: HEIKE SAURE

Die Besucherinnen Renate Herbst und Waltraud Steuber (von
links) nehmen alles genau unter die Lupe.

Bad Wildungen – Die Bad Wil-
dunger Tafel ist eine neue Ko-
operationeingegangen.Alsers-
tes Reha-Haus in der Umge-
bung engagiert sich die Klinik
Reinhardsquelle, die zu den
Zeiss-Kliniken gehört, dafür,
Lebensmittelzurettenundvon
Armut betroffenen Menschen
zu helfen. Deshalb spendet die
Klinik Lebensmittel, die zwar
noch gut sind, aber nichtmehr
den höchsten Qualitätskriteri-
en entsprechen. Einmal wö-
chentlich werden die Sach-
spenden an die Tafel gegeben.
Initiator ist PascalGriesam,Kü-
chenchef der Klinik. Er setzte
sich für die Unterstützung der
Tafel ein. Geschäftsführer Tho-

mas Albrecht findet die Idee
großartig und unterstützt mit
einemWarenwertvon2400Eu-
ro den zusätzlichen Kauf fri-
scher Lebensmittel. Denn um
regelmäßig 630 Menschen,
davon 140 Kinder, mit Lebens-
mitteln zu versorgen, sind die
Tafeln auf zusätzliche Spenden
angewiesen, erläutert Rainer
Dörr vom Team der Bad Wil-
dungerTafel.
Ob künftig auch mit „Zeits-

penden“, also Arbeitskraft un-
terstütztwird,unddasGesund-
heitszentrum Helenenquelle
ebenfalls eingebunden wird,
ist noch offen. Die Geschäfts-
führung bleibt hiermit der Lei-
tungderTafel imAustausch. red

Klinik Reinhardsquelle
unterstützt Tafel

Mit Sachspenden und 2400 Euro

Übergabe der Spendertafel in der Klink Reinhardsquelle: (von
links) Rainer Dörr, Pascal Griesam und Volker Schröder.

FOTO: ZEISS-KLINIKEN/PR
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3 x 1
Jägermeister
Mini Freezer

1 x
Galaxy S 25

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 17.03. – 22.03.2025

top frisch
Mineralwasser
Pack = 6 x 1,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 0,19 €

Mehr kaufen
& sparen!
2 Packs á 6 x 1,5 l,
zzgl. 3,00 € Pfand
1 l = 0,17 €

3 Packs á 6 x 1,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 014 €

x

,
d, ,14 €

33
1.29
Pro Pack

1.49
Pro Pack

x2
x3

1.69
ANGEBOT

+ 2
Flaschen

GRATIS!
+ 2

!!AktionAktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,99 €

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-35%

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-24%

13.99
ANGEBOT

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,83 €

1 l = 0,78 €6.99**
App7.49

ANGEBOT

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,80 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

7.99

1 l = 1,23 €10.99**
App11.99

-29%

Astra Bier
Urtyp, Rakete,
Kasten = 27 x 0,33 l,
zzgl. 3,66 € Pfand,
1 l = 1,35 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10/4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

,

Nur noch fürNur noch für
kurze Zeitkurze Zeit

9.99
ANGEBOT

12.99
ANGEBOT

Eschweger
Klosterbräu Bier*
Pils, Helles,

Jacobinus Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Paulaner
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

15.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

4.49
4.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €€

6.49
7.99

Germeta Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1 l,
zzgl. 13,50 € Pfand,
1 l = 0,46 €

10.98
-46%

Zahl 2 -
Nimm 3!

!!AktionAktion top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,53 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.79

5.49

Adelholzener
Bleib in Form
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

1 l = 0,83 €7.49**
App7.99

ANGEBOT

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Bacardi Rum & Cola,
Bombay SAPPHIRE
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges
Mischgetränk,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

g,

1.99
-33%

Le Sweet
Filou
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!**

App

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

-22%

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 3,99 €

3.99
ANGEBOT

Puschkin
Vodka,
Nuts & Nougat,
0,7 l -Flasche,
1 l = 8,99 €

6.29
-26%

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
12.99

X² Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
-27%

Beim Kauf
von 3 Sixpacks
+ 1 Sixpack
GRATIS!

B i K f
!!AktionAktion

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

zzgl. 0,48 € Pfand

Erdinger
Brauhaus, Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

10 LOKALES

Bad Wildungen – Ab sofort
können Bürgerinnen und Bür-
ger in Bad Wildungen ihren
Wohnsitz bequem von zuHau-
se aus an- und ummelden – ein
weiterer Schritt hin zur digita-
len Verwaltungsmodernisie-
rung in Deutschland, schreibt
die Wildunger Stadtverwal-
tung in einer Pressemitteilung.
Dabei setzedasProjektaufeine
innovative digitale Plattform,
die es ermögliche, die Anmel-
dungdesWohnsitzes online zu
erledigen.
Der neueOnline-Dienst läuft

unter der Bezeichnung „Elek-
tronische Wohnsitzanmel-
dung“ (eWA) und erspart den
persönlichen Gang zum Amt.
Allerdings sind dafür einige
Voraussetzungenzuerfüllen.
DieBürgerbenötigenhierfür

einen gültigen Personalaus-
weis mit freigeschalteter On-
line-Ausweisfunktion und da-
zugehöriger PIN, ein NFC-fähi-
ges Smartphone oder ein USB-
Kartenlesegerät, die Ausweis-
App und ein behördliches Nut-
zerkonto (BundID). Die An-
oder Ummeldung könne dann
ohne persönlichen Kontakt im
Bürgerbüro erfolgen. Nach der
elektronischen Anmeldung
wirdderChipimAusweisdoku-
mentonlineaktualisiert, ohne,
dass das Bürgerbüro aufge-
sucht werden muss. Zudem
wird nach erfolgreicher An-
meldung eine elektronische
Meldebestätigung ausgestellt.
Der neueAdressaufkleber geht
dem Bürger anschließend mit
derPostzu.
Die digitaleWohnsitzanmel-

dungwerdedurchhoheSicher-
heitsstandards geschützt, um
die persönlichen Daten der
Nutzer zu wahren, heißt es in
der Pressemitteilung. Alle An-

meldungen würden verschlüs-
selt und in Übereinstimmung
mit den geltenden Daten-
schutzbestimmungen verar-
beitet. Die nach Angaben der
Verwaltung sichere Authentifi-
zierung erfolge über gängige
Identifikationsmethoden, wie
zum Beispiel den elektroni-
schen Personalausweis oder
dieBund-ID.
„Mit der Einführung der

elektronischen Wohnsitzan-
meldungbietenwir denBürge-
rinnenundBürgern inBadWil-
dungen einen modernen, zeit-
gemäßenService.Es isteinwei-
terer Baustein in unserer
Strategie, dieDigitalisierung in
der Verwaltung voranzutrei-
benundden Service für unsere
Bürger zu verbessern“, erklärt
Digitalisierungsbeauftrage
CorneliaBender.
Weitere Informationen im

Internetunter:www.wohnsitz-
anmeldung.de. red

Wohnsitz online
ummelden

Neues Digitalangebot der Stadt

Die Stadt hat ihr Online-Ser-
viceangebot erweitert um die
Möglichkeit, den Wohnsitz
auf diesem Weg anzumel-
den. FOTO: STADT BW/PR

Niederwerbe – Mit einemdrit-
ten Platz kehrten die Vorstau-
paddler, die Drachenbootspar-
te imSVWerbetal, vomIndoor-
Cup in Minden (Westfalen) zu-
rück. ImMelitta-Hallenbad tra-
ten jeweils zwei Boote,
verbunden über eine Umlenk-
rolle, gegeneinanderan.
Ziel war es, den jeweiligen

Gegner über eine Distanz von
1,60Meter zu ziehen.Wenn die
Gesamtpaddelzeit von 60 Se-
kunden überschritten wurde,
ohne dass diese Marke von ei-
ner Mannschaft erreicht war,
hatte das Team mit dem größ-
ten Distanzgewinn den Sieg in
derTasche.
Das Team um Spartenleite-

rin Andrea Paland-Röhle ge-
wann drei seiner vier Rennen.
Ein möglicher Titelsieg wurde
im ersten Rennen äußerst
knapp verpasst, als man sich
den „Wave Rockern“ aus Han-
nover mit gerade einmal zehn
ZentimeternDistanzverlustge-
schlagengebenmusste.
Die Vorstaupaddler haben

mit dem SV Werbetal im Rü-
cken bislang fünfMal die nord-
hessischenMeisterschaften im
Drachenbootrennen ausge-
richtet. Zuletzt begrüßten sie
dazu im Juli vorigen Jahres 18
Mannschaften in Niederwerbe
auf der traditionell 200 Meter
langenStrecke. 2022hattendie
Vorstaupaddler die Reihe die-
ser Veranstaltungen neu ge-
startetnachdrei Jahrencorona-
bedingterZwangspause.

Interessenten am Paddeln
undDrachenbootsport sindbei
den Vorstaupaddlern jederzeit
willkommen.Wer Interesse an
diesem ungewöhnlichen
Mannschaftssport hat, der sich
wachsender Beliebtheit er-
freut,kannübersv-werbetal.de
Kontaktaufnehmen. red

Auf dem Treppchen
gelandet

Vorstaupaddler freuen sich über Erfolg

Die Vorstaupaddler aus Nie-
derwerbe freuen sich über
den Erfolg, den sie in Minden
erzielt haben.

FOTO: VORSTAUPADDLER/PR



für deine
Zukunft!

Film ab
Börse für Ausbildung und duales Studium im Cine K in Korbach

Donnerstag, 20. März 2025 | 08:30 bis 15:00 Uhr

Jetzt bewerben: Ausbildungsstart
zur/zum Pflegefachfrau & Pflegefachmann (m/w/d)
ist am 1. Oktober – wir freuen uns auf Dich!

„Die Ausbildung ist super,
auch weil die Mischung aus Theorie
und Praxis passt!“

Sultan Beibars-Kadyrov, 22 Jahre

FACHRICHTUNG KONSTRUKTIONSTECHNIK
(m/w/d)

METALLBAUER / IN

Pistorius Türen-
und Fensterbau GmbH

Marsberger Str. 33
34519 Diemelsee - Vasbeck
Tel.: 02993 / 9640 - 0
info@pistorius-fenst

www .p i s t o r i u s - f e n s t e r . de

Werde Te i l

n s e r e s Te amsun se r e s Te ams

UER / IN

KONTAKTIER UNS:

0
ter.de

Gemeinsam sichtbare
Zukunft bauen

Ausbildung bei FingerHaus

Werde Teil unseres
Erfolgs und starte
Deinen beruflichen

Weg bei FingerHaus“, ruft ei-
ner der größten Ausbil-
dungsbetriebe der Region
den kommenden Berufsan-
fängern zu. „Mit 13 span-
nenden Berufen bieten wir
die Möglichkeit, das Beste
aus den Talenten zu ma-
chen.“ Wer handwerklich
begabt ist, kaufmännische
Aufgaben spannend findet
oder technische Herausfor-
derungen liebt, findet im Un-
ternehmen FingerHaus sei-
nen Platz. „Unsere Ausbil-
dung bietet mehr als einen
Einstieg ins Berufsleben: Sie
ist der Beginn einer Zukunft

mit Perspektive.“ FingerHaus
bietet eine moderne Ausbil-
dungswelt und erfahrene
Ausbilder, die einem zeigen,
was in der Praxis gefragt ist
und wie sich die Arbeit er-
folgreich gestalten lässt.
Azubi-Events, eigene Projek-
te und das Gefühl, Teil von
etwas Großem zu sein, gehö-
ren genauso dazu wie ein
modernes Arbeitsumfeld, ein
faires Ausbildungsgehalt
und hervorragende Über-
nahmechancen, so Finger-
Haus. r

In 13 spannenden Berufsfeldern wie beispielsweise Zimmerer, bietet
FingerHaus Möglichkeiten für einen gelungenen Karrierestart.

FOTO: FINGERHAUS

Für das Leben lernen
Pflegeausbildung im Krankenhaus Bad Arolsen

Die Akademie für Bil-
dung am Krankenhaus
Bad Arolsen bietet

jährlich 20 Plätze im Bereich
der generalistischen Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft an.
Interessierte können sich
jetzt für die am 1. Oktober
2025 beginnende Ausbil-
dung am Krankenhaus Bad
Arolsen bewerben.

In der Akademie für Bil-
dung erfolgt auch die theo-
retische Ausbildung. Der
praktische Teil findet im
Krankenhaus Bad Arolsen
und bei verschiedenen Ko-
operationspartnern statt.
„Eines steht dabei fest: Mit
dieser Ausbildung lernt man
nicht nur einen Beruf, son-
dern auch fürs Leben“, sagt
Ausbildungsleiterin Barbara
Streitbürger.“

Der theoretische Unter-
richt wird durch zahlreiche
Extras ergänzt: Projektpha-
sen und Besichtigungen un-
terschiedlicher Einrichtun-
gen geben einen Einblick in

pflegerische Settings. Bei ei-
nem Projekt der Gesund-
heitsförderung werden die
Auszubildenden für die eige-
ne Gesunderhaltung sensibi-
lisiert, und jährlich leiten die

Auszubildenden im dritten
Jahr eine ganze Station in Ei-
genregie. Des Weiteren fin-
det ein einwöchiges Seminar
zum Thema „Begleitung am
Lebensende“ statt.

Nach der dreijährigen ge-
neralistischen Ausbildung
zur Pflegefachkraft eröffnen
sich sehr gute Übernahme-
chancen und vielfältige be-
rufliche Perspektiven.

Es besteht ebenfalls die
Möglichkeit eines dualen Ba-
chelor-Studiums in „Thera-
pie- und Pflegewissenschaf-
ten“ parallel zur eigentli-
chen Ausbildung. Die vielen
Einblicke in unterschiedliche
Bereiche der Pflege zeigen
einen Teil der Arbeitsmög-
lichkeiten nach der Ausbil-
dung.

Nach der Grundausbildung
gibt es zahlreiche Weiterbil-
dungen und Studiengänge,
sodass jeder seinen individu-
ellen beruflichen Werde-
gang gestalten kann. r

Jason Lee Scheele und Liza Schaake sind im zweiten Ausbildungs-
jahr. FOTO: GESUNDHEIT NORDHESSEN HOLDING AG

Info
www.fingerhaus.de

Die Messe für Ausbildung
Der Jobday bringt junge Menschen und Betriebe zusammen

Alle Infos rund um Ausbil-
dung und duales Studium
bietet erneut der Jobday in
Korbach. In diesem Jahr fin-
det die Messe bereits vor den
Osterferien statt: Am Don-
nerstag, 20. März, wird das
Korbacher Kino wieder zum
Treffpunkt für junge Men-
schen und Betriebe/Institu-
tionen aus der Region. Von
8.30 bis 15 Uhr präsentieren
dort an die 70 Aussteller aus
Handwerk, Dienstleistung,
Handel und Industrie ihre

Ausbildungsmöglichkeiten
und dualen Studienangebo-
te. Bereits zum 23. Mal laden
die Agentur für Arbeit Kor-
bach, die Kreishandwerker-
schaft Waldeck-Frankenberg
und das IHK Servicezentrum
Waldeck-Frankenberg inzwi-
schen zum Jobday ein. Die
Messe richtet sich vorrangig
an Schülerinnen und Schüler,
die in diesem oder dem
nächsten Jahr die Schule ver-
lassen. Sie können sich im
Kino ausführlich über die in

der Region angebotenen
Ausbildungen/Studiengänge
sowie die Voraussetzungen
informieren und erfahren,
wo es freie Ausbildungs-
bzw. Studienplätze gibt. Die
Gelegenheit, praktische Fä-
higkeiten gleich selbst auszu-
probieren, gibt es auch.

Eltern sind ebenfalls will-
kommen, gelten sie doch
nach wie vor als wichtige Be-
ratung und Unterstützung
im Berufswahlprozess ihres
Kindes. Für ruhigere Gesprä-

che empfiehlt sich ein Besuch
des Jobdays ab der Mittags-
zeit. Es lohnt sich auf alle Fäl-
le, beim Jobday direkt mit
Auszubildenden und Perso-
nalverantwortlichen ins Ge-
spräch zu kommen. Bei Inte-
resse lassen sich auch Prakti-
ka oder Schnuppertage in
den Unternehmen vereinba-
ren. Und vielleicht fällt mit
dem Besuch des Jobdays
schon die Entscheidung, in
welchen Beruf der Weg füh-
ren soll. r

Info
www.gesundheitnordhessen.de
barbara.streitbuerger@gnh.net
Tel. 05691 800-387

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU KANNST EIN TEIL DAVON WERDEN!

Jetzt bewerben:
> www.fingerhaus-karriere.de/ausbildung
> personal@fingerhaus.de

FingerHaus GmbH
Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestr. 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

Zimmerer (W/M/D)
AUSBILDUNG 2025
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Wir pflegen nicht nur Patienten –
wir pflegen Zukunft.

B
E
IU
N

SZ
ÄHLEN HER

Z
+
H
A

ND

Jetzt
bewerben.

Profitieren Sie von:

• 72Ausbildungsplätzen in unseremmodernen Bildungszentrum
• einem innovativen, dynamischen Lehrer-Team
• der Unterbringung in unserem eigenenWohnheim (nach Rücksprache möglich)
• kostenfreiemWLAN und kostenlose Mitarbeiterparkplätze
• einerAusbildungsvergütung nach dem TVAÖDPflege
• Gewährung eines Lohnvorschusses zum Erwerb eines E-Bikes
• einem ermäßigten Beitrag für das hauseigene Sportstudio und für das
Schwimmbad in Korbach

01.10.
AUS-

BILDUNGS-
START

Ihre Bewerbung für Pflegeberufe
senden Sie bitte an:

BildungszentrumamStadtkrankenhaus Korbach
Frau Anette Chrobacsinsky | Friedrich-Bangert-Straße 1 | 34497 Korbach

bildungszentrum@krankenhaus-korbach.de

Weitere Informationen finden Sie unter:

krankenhaus-korbach.de/karriere

Siemöchten in einemTeammit netten und
motiviertenKollegen arbeiten undMenschen helfen?
Dann sind Sie bei uns richtig!

zum 01.08.2025:
Auszubildende zum Feinwerkmechaniker (m/w/d)
zum 01.08.2026:
Auszubildende zum Feinwerkmechaniker (m/w/d)
Auszubildende zumMechatroniker (m/w/d)

Info
WhatsApp: 05691 8961300
Instagram: almo_erzeugnisse

„Werde Teil unseres Sp(r)itzenteams“
ALMO hat Ausbildungsplätze frei – individuelle Entwicklung im Fokus

Die Erwin Busch GmbH
mit Sitz in Bad Arolsen
ist ein Tochterunter-

nehmen von B. Braun und ei-
ner der weltweit führenden
Hersteller von Einmalsprit-
zen.

Gute, verlässliche Spritzen
ermöglichen wirksame The-
rapien und können Leben
retten. Diese Verantwortung
prägt die Produkte und das
gesamte Unternehmen. Mit
über 700 Varianten von Ein-
malspritzen, modernster Fer-
tigungstechnologie und Au-
tomatisierungstechnik wer-

den die Produkte und Pro-
zesse stetig optimiert.

Innovation, Effizienz und
Nachhaltigkeit bestimmen
das Handeln. Doch nicht nur
das: Bei ALMO zählen Ver-
trauen und Respekt zu den
obersten Geboten, die Kom-
munikation ist offen und di-
rekt.

Das Unternehmen fördert
die Stärken der Beschäftig-
ten und unterstützt sie bei
ihrer individuellen Entwick-
lung, so auch bei den Auszu-
bildenden. Die ALMO bietet
mehr als 34 Ausbildungsplät-

ze im kaufmänni-
schen und im
gewerblich/techni-
schen Bereich an. Ab
dem 1. September
2025 wird das Aus-
bildungsangebot am
Standort um die
Ausbildung zum In-
dustriemechaniker
(w/m/d) erweitert.

Auch Studentin-
nen und Studenten
sowie Praktikantin-
nen und Praktikan-
ten sind willkom-
men. ALMO bietet
auch bei einem
Schnupperstudium
im Rahmen des NRW-Techni-
kums der Uni Paderborn
Praktikumsplätze an. Wer
sich für die Mitarbeit im

Ausbildung gibt es gute
Übernahmechancen und die
Aussicht auf eine langfristige
Beschäftigung. r

Sp(r)itzenteam interessiert,
kann gerne per WhatsApp
oder Instagram Kontakt auf-
nehmen. Übrigens: Nach der

Die Auszubildenden der ALMO-Erzeugnisse Erwin Busch GmbH in Bad Arolsen. FOTO: ALMO

Info
www.krankenhaus-
korbach.de/karriere

Nächste Pflegegeneration:
Jetzt Ausbildungsplatz sichern!

Berufsstart im Stadtkrankenhaus Korbach

Korbach ist alles möglich. Die
Auszubildenden lernen alle
Pflegebereiche kennen und
können sich nach Wunsch
spezialisieren.

Für die Sicherstellung der
Ausbildung in allen Berei-
chen arbeitet das Bildungs-
zentrum am Stadtkranken-
haus Korbach in einem Aus-
bildungsverbund eng mit
weiteren Partnern zusam-
men.

Die dreijährige Ausbildung
ist im Blocksystem organi-
siert: Schulblöcke und prakti-
sche Einsätze wechseln sich
ab. Nach erfolgreicher Aus-
bildung stehen zahlreiche
Weiterbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten im Bereich
der Pflege zur Verfügung. 72
Ausbildungsplätze stehen im
Bildungszentrum bereit.

Voraussetzung für die
neue Ausbildung ist ein mitt-
lerer Schulabschluss oder
eine zehnjährige allgemeine
Schulbildung.

Hauptschulabsolventen
können die Ausbildung ab-
solvieren, wenn sie über eine

Krankenpflege, Kinder-
krankenpflege oder Al-
tenpflege? Mit dem

Ausbildungsberuf zur/zum
Pflegefachfrau/Pflegefach-
mann am Stadtkrankenhaus

nes jeden Jahres. rzusätzliche abgeschlossene
Ausbildung verfügen. Infor-
mationen darüber stellt das
Bildungszentrum Interessier-
ten gerne zur Verfügung.
Der jeweilige Ausbildungs-
beginn ist der 1. Oktober ei-

Die Pflegeausbildung am Korbacher Stadtkrankenhaus ist vielfältig
und spannend. FOTO: CHRISTIAN TECH
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WERDE TEIL DES TEAMS
und starte Deine Ausbildung 2026 bei HEWI.

Mach den ersten Schritt in eine erfolgreiche Zukunft!
Industriekaufmann (m/w/d)
Kaufmann im E-Commerce (m/w/d)
Fachinformatiker Anwendungsentwicklung (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Kunststofftechnologe (m/w/d)
Werkzeugmechaniker (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Das erwartet Dich bei uns
• 30 Tage Urlaub - Mehr Zeit für Dich.
• Flexible Arbeitszeiten - Für eine optimale Work-Life-Balance.
• Familiäres Umfeld - Hier bist Du Teil eines starken Teams.
• Attraktive Benefits - Von Teamevents bis Übernahme.

Deine Ansprechpartnerin
Michele Klimek
Tel.: +49 5691 82455
E-Mail: mklimek@hewi.de

www.hewi-azubis.de

JETZT BEWERBEN
www.hewi-azubis.de

UNSERE STADT

DEINE ZUKUNFTDEINE ZUKUNFT

Mach Korbach zu

Deiner #Story!

Magistrat der Kreis- und Hansetadt Korbach
Stechbahn 1 | 34497 Korbach

Tel. 05631 53-0 | bewerbungen@korbach.de#jobday

Bewirb dich jetzt!

Nutze Deine Chance und informiere

Dich über unsere Ausbildungs-

möglichkeiten in den Bereichen

Verwaltung, IT, Kindertagesstätten,

Bauhof, Bäderbetriebsgesellschaft,

und Abwasserverband Ittertal.

Komm in unser Team!

Weitere Infos findest du unter
www.korbach.de/jobs und auf

Hewi bietet Auszubildenden
eine Zukunft

Ausbildung mit Präzision und Qualität

von HEWI verbinden cleveres
Design mit praktischer Funk-
tionalität – egal, ob es um
stilvolle Beschläge oder inno-
vative Badlösungen geht.
Darüber hinaus ist HEWI bei-
spielsweise ein unverzichtba-
rer Partner im Küchenbe-
reich oder in der Automobil-
industrie.

Für 2025 sucht HEWI moti-
vierte Teammitglieder für
verschiedene Ausbildungs-
berufe. Wer noch nicht sicher
ist, welcher Weg der richtige
für ihn ist – kein Problem! In-
teressierte können einfach
bei einem Praktikum in den
Berufsalltag bei HEWI rein-
schnuppern. r

HEWI lädt zum Kennen-
lernen während des
JobDays in Korbach

ein und sagt: „Gestalte Deine
Zukunft mit HEWI! Du hast
handwerkliches Geschick?
Du interessierst Dich für
kaufmännische Prozesse?
Oder Präzision und Perfekti-
on gehören zu Deinen Stär-
ken? Egal, wo Deine Talente
liegen – bei HEWI findest Du
eine Ausbildung, die perfekt
zu Dir passt.“

Mit rund 550 engagierten
Mitarbeitenden weltweit ist
die HEWI Heinrich Wilke
GmbH ein modernes Famili-
enunternehmen mit starken
Wurzeln. Seit der Gründung
durch Heinrich Wilke im Jahr
1929 ist HEWI in Nordhessen
ansässig und in Bad Arolsen
angesiedelt. HEWI steht für
durchdachte Lösungen in
den Bereichen Baubeschlag
und Sanitär. Die Produkte

Auszubildende bei HEWI. FOTO: HEWI

Info
www.hewi-azubis.de
oder auf Instagram.
Tel. 05691 82455
mklimek@hewi.de

Zukunft, Sicherheit und
Abwechslung

Ausbildung bei der BrassGruppe

Die Logistik und Spediti-
onsbranche ist eine
der vielseitigsten und

abwechslungsreichsten
Branchen überhaupt, zudem
krisensicher und beständig.
Die BrassGruppe aus Kor-
bach und Oberschledorn ge-
hört mit 600 Mitarbeitern zu
den führenden Logistikern
dieser Region: „Wir bieten
spannende Ausbildungsbe-
rufe für motivierte Nach-
wuchskräfte. Egal ob Real-
schule, Hauptschule oder ein
anderer Abschluss – bei uns
finden junge Talente den
perfekten Einstieg in die Ar-
beitswelt. Die Berufswahl ge-
hört zu den wichtigsten Ent-
scheidungen im Leben, und
wir wissen: Der beste Weg
zur Traumkarriere führt über
eigene Erfahrungen! Des-
halb empfehlen wir allen
Schülern, durch Praktika ihre
Stärken kennenzulernen.
Denn nichts ist besser, als ei-
nen Job zu finden, den man
auch in 40 Jahren noch mit
Begeisterung macht. An vier
Standorten sorgen wir als
eingespieltes Team für den
reibungslosen Warenfluss
namhafter Kunden. Unsere
Arbeitsplätze sind auf dem
neuesten Stand: klimatisierte
Büros, elektrische Portalkra-
ne oder Massagesitze in den
LKWs – hier wird nicht nur
gearbeitet, sondern auch
wohlgefühlt! Nur wer sich
wohlfühlt, kann wirklich
durchstarten. Individuelle
Entwicklungsmöglichkeiten

stehen bei uns an erster Stel-
le. Jeder Azubi wird von An-
fang an fundiert eingearbei-
tet und bekommt einen fes-
ten Ansprechpartner an die
Seite gestellt. Unser Ziel?
Ganz klar: Übernahme nach
der Ausbildung! Und das
klappt hervorragend. Unsere
Übernahmequote liegt bei
über 90 %. Neben spannen-
den Aufgaben bieten wir ge-
regelte Arbeitszeiten, eine
betriebliche Altersvorsorge,
ein digitales Berichtsheft,
Gutscheine bei digitaler Wei-
terbildung und sogar ein Fir-
menfitnessprogramm!

Klingt gut? Dann nimm
jetzt deine (Logistik-) Zukunft
in die Hand. Komm vorbei,
schreib uns eine WhatsApp
oder ruf an. Dein Weg führt
dich nach BRASSilien – wo Fa-
milie und Karriere großge-
schrieben werden!“

Info
www.brassnet.de
E-Mail:
michaela.messner@brassnet.de
insta: speditionbrass
WhatsApp: +49 173 9236531

Die Ausbildungsberufe der
BrassGruppe (W/M/D):
- Berufskraftfahrer /-in
- Fachkraft für Lagerlogistik
- Fachlagerist /-in
- Kaufmann /-frau für
Spedition- und
Logistikdienstleistung

Start in die Zukunft – im Handwerk
„Mach Dein Talent zum Beruf“ – Kreativität und technisches Geschick sind gefragt

Das Handwerk bietet
mit über 130 Berufen
unzählige Möglichkei-

ten – egal, welchen Schulab-
schluss man hat.

In Waldeck-Frankenberg
gibt es zahlreiche Ausbil-
dungsmöglichkeiten. Die
Handwerksbetriebe suchen
zum 1. August 2025 moti-
vierte Auszubildende m/w/d
in folgenden Berufen:

Bäcker/-in, Anlagenmecha-
niker/-in für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik,
Dachdecker/-in, Elektroniker/
-in, Fahrzeuglackierer/-in,
Fleischer/-in, Friseur/-in,
Hochbaufacharbeiter/-in,
Kraftfahrzeugmechatroni-
ker/-in, Maler/-in und Lackie-
rer/-in, Maurer/-in, Mecha-
troniker/-in, Metallbauer/-in,
Tischler/-in, Straßenbauer/-in

Hochbau und Tiefbau, Stuck-
ateur/-in.

Ob Gesellenbrief, Meister-
titel oder sogar Unterneh-
mensgründung - das Hand-
werk bietet beste Perspekti-
ven.

Auf dem Jobday am 20.
März stehen Tanja Falcone
und Kim Fachinger bereit,
um Fragen rund um die Aus-
bildung zu beantworten. Zu-

gung, um die individuellen
Fragen der Interessierten zu
klären. r

werk informieren möchten.
Hier stehen erfahrene An-
sprechpersonen zur Verfü-

sätzlich bietet die Kreishand-
werkerschaft Waldeck-Fran-
kenberg eine Anlaufstelle
für alle, die sich über ihre be-
rufliche Zukunft im Hand-

Info
www.handwerk.de
Tel. 05631 9535 100,
E-Mail: info@khkb.de.

hettich_karriere Hettich Ausbildung

HART AM FLEXEN

Jetzt bewerben!

Starte deine Ausbildung (m/w/d) bei Hettich als:
• Elektroniker
• Industriemechaniker Produktionstechnik
• Kunststoff- & Kautschuktechnologe
• Mechatroniker
• Werkzeugmechaniker
• Fachinformatiker Systemintegration



Mit freundlicher Unterstützung von:

Hauptgewinn:
1 x 1 Kinobesuch mit 4 Deiner Freunde

(beinhaltet: 5 Kinokarten und je eine
mittlere Popcorn und ein 0,5 l Soft-
getränk)

weitere Gewinne:
2 x 1 25,- € Gutschein Upländer

Bauernmolkerei + Überraschung

2 x 2 Familienkarten (2 Erw. & 2 Kinder)
für eine Berg- und Talfahrt mit der
Ettelsberg Seilbahn inkl. 4 Tickets
Linnes Schatz

5 x 1 Freikarte Goldbad Korbach

2 x 1 Gutschein der Sommerrodelbahn
Willingen im Wert von 20 €

3 x 1 Gutschein für
kunterbuntes Ponyreiten

1 x 1 Familien-Tageskarte Arobella Arolsen

Liebe Kinder,
unser Ostergewinnspiel steht dieses Jahr
unter dem Motto:

Wir bauen eine Blumenwiese!
Egal, was für ein Fensterbild Ihr erschaffen
möchtet, ob buntes Ei, Tier, Blume, Biene,
Wiese, Eurer Kreativität sind keine Grenzen
gesetzt. Alle Bilder werden im Kino Cine K
Korbach ausgestellt. Folgende Preise
könnt Ihr gewinnen:

Basteln und gewinnen

An die Stifte fertig, los! Eure Frühlingsbilder könnt Ihr bis 30.03.2025 bei uns einreichen. Bitte mit
Absender, Kontaktmöglichkeit in Form einer Telefonnummer und mit Altersangabe versehen (bitte nur
Vorname und den ersten Buchstaben das Nachnamens auf den Bildern direkt vermerken, die weiteren
Angaben bitte auf einem separaten Zettel beilegen) und einreichen bei:

Eder Diemel Tipp, Kundenservice WLZ, Stichwort „Ostergewinnspiel“, Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach

OsterGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
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Edertal – Die Evangelische Ju-
gend Eder bietet für die Zeit
vom 21. Juli bis 2. August eine
Sommerfreizeit im schwedi-
schenFreizeithausBovikLäger-
gard an. Es liegt in der süd-
schwedischen Provinz Västra
Götaland, direkt am idylli-
schen See Bosjön, umgeben
von Wäldern. Zum Gruppen-
haus gehört ein eigener Strand
mit StegundKanus, umdieNa-
tur zu genießen. Kanufahren,
Wandern, Naturerleben, Bade-
spaß, Lagerfeuer und Spiele-
abende stehen auf dem Pro-
gramm. Zum Bummeln, Eises-
sen und zur Stadterkundung
bieten sich die Kultur- und Stu-
dentenstadt Boras und Göte-
borg an, wohin Ausflüge ge-
plant sind.Außerdemgibt es in
der Nähe einen Hochseilgar-
ten.
Gemeinschaft erleben und

Gestalten, Freundschaften
schließen, neue Wege gehen
undFremdesentdecken,Erfah-
rungenmachen jenseits der Fa-
milie oder Schule, Vermittlung
sozialer Kompetenzen und vie-
les mehr sollen die Freizeit zu
einem besonderen Erlebnis
werden lassen. Um an Ort und

Stelle flexibel und mobil zu
sein, bleibt der Reisebus ver-
fügbar.
Mitfahren können Jugendli-

che, die zum Zeitpunkt der
Fahrt 14 Jahre alt sind. Der Teil-
nahmebeitragbeträgt740Euro
und umfasst den Reisebus, die
Unterbringung im Freizeit-
haus, Rundum-Verpflegung
(Mahlzeiten werden mithilfe
der Teilnehmenden zuberei-
tet), Materialkosten, Betreu-
ung und Programm/ Ausflüge.
Für mehr Infos oder, wenn der
Teilnahmebeitrag eine Hürde
darstellt, können sich Interes-
sierte an die Jugendreferentin-
nen JohannaMienert und Loui-
sa Reichart wenden. Es finde
sich meist eine Lösung. Zum
Beispiel könne der Teilnahme-
beitrag auch in Raten bezahlt
werden.
Die Interessengemeinschaft

Edertaler Gewerbetreibender
und die Firma Landskron un-
terstützen die Freizeit. Platz-
vergabe nach Eingang der
schriftlichen Anmeldung. In-
fos und die Anmeldung:
www.ev-jugend-eder.deundim
Instagram-KanalderEv. Jugend
Eder@evjugendeder. red

Sommerfreizeit in
Südschweden

Evangelische Jugend Eder lädt ein

In dieses Haus führt die Sommerfreizeit. FOTO: EV. JUGEND/PR

Bad Wildungen –DasVerständ-
nis für dieDemokratie zu erhö-
hen dabei die eigene Persön-
lichkeit zu entwickeln, das ist
ein Ziel von „Jugend debat-
tiert“. Das größte privat-öffent-
lich finanzierte Projekt zur
sprachlichen und politischen
Bildung in Deutschland fand
als Regionalfinale am Gustav-
Stresemann-Gymnasiumstatt.
In ihrer Begrüßungsrede

nahm Schulleiterin Iris Blum
Bezug zum Projektmotto „De-
mokratie sucht Mitstreiter“
und wies auf die Bedeutung ei-
ner respektvollen Debatten-
kultur hin. Von den insgesamt
neun Schulen des Regionalver-
bundeshattensichSchülervon
der Alten Landesschule Kor-
bach (ALS), der Christian-
Rauch-Schule Bad Arolsen
(CRS), des Gustav-Stresemann-
Gymnasiums (GSG) sowie des
erstmals beteiligten Gymnasi-
ums Philippinum in Marburg
(GP) für eineTeilnahmequalifi-
ziert.
In der Altersgruppe I ging es

umdasThema„SollenDialekte
in der Schule unterrichtet wer-
den?“ Die Teilnehmer stellten
heraus, wie die schulische
Mundartpflege das Sprachbe-

wusstsein stärken kann und
hinterfragten dies ebenso kri-
tisch. Am Ende überzeugte Jo-
hann Seidemann (GP) die Jury
am meisten. Er holte den Sie-
gerpokal knapp vor Jona Götte
(ALS), Paulina Horn (CRS) und
HannahKirschner (GSG).
Anschließend punkteten die

Finalisten der Sekundarstufe II
mit Sachkenntnis und Über-

zeugungskraft zum Thema, ob
extremeParteien vonDiskussi-
onsrunden ausgeschlossen
werden sollen. Hieraus gingen
Christian Grummann von der
Christian-Rauch-Schule sowie
PhoebeStörundAmani Lidgett
vom Gustav-Stresemann-Gym-
nasium als Regionalsieger her-
vor. Dank eines Zusatzplatzes
ziehen alle drei knapp vor Lina
Mallée (GP) in die Landesquali-
fikation des Debattenwettbe-
werbsein.
Stadtrat Fritz Faupel sowie

der Regional- und Landeskoor-
dinator des Wettbewerbs
Christoph Heise überreichten
den stolzenGewinnernUrkun-
den, Siegerpokal und Bücher-
gutscheine. Unterstützung
kam von Frank Engelhardt als
Geschäftsstellenleiter der Wal-
deck-Frankenberger Bank und
Vertreterinnen des Soroptimis-
tinnen-ClubsBadWildungen.
Zudem gewannen die Erst-

undZweitplatzierten sowie die
Drittplatzierte der Oberstufe

ein mehrtägiges Rhetorik-Trai-
ning, das sie auf die nächste
Wettbewerbsstufe vorbereiten
soll.
Den Wert des Wettbewerbs

für die Schüler – auch abseits
dereigentlichenDebattentech-
niken–hobabschließendHele-
ne Klein hervor. Die hessische
Landessiegerin aus dem ver-
gangenen Jahr 2024 berichtete
von ihren Erfahrungen. So sei
der Kompetenzerwerb auf je-
der Wettbewerbsstufe und bei
den Siegerseminaren ganz be-
sonders hoch. Dazu gehörten
beimLandesfinalederUmgang
mit Aufregung und das rheto-
rischsichereAuftreten.
„Auch jetzt habe ich noch

dasGefühl,etwasgelerntzuha-
ben, was weit über die Debat-
ten hinausgeht“, resümierte
Helene Klein ihre positiven
Eindrücke. Sie motivierte da-
mit die Sieger des diesjährigen
Regionalwettbewerbs zur Teil-
nahme ander Landesqualifika-
tion inWetzlar. red

Demokratie verstehen
„Jugend debattiert“ setzt Fokus auf konstruktiven Austausch

Diskutierten,ob man Dialekte unterrichten soll (von links): Hannah Kirschner, Jona Götte, Pauli-
na Horn und Johann Seidemann FOTOS: GSG/PR

Extreme Parteien von Diskussionsrunden ausschließen? Die
Debatte führten (von links) LinaMallée,AmaniLidgett,Christi-
an Grummann und Phoebe Stör.



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

.

Metzgerei
Produktions- und

WIR SUCHEN
DICH!

Verpackungshelfer
(m/w/d)

J t t i 2 Mi t
Sicheren Dauerarbeitsplatz

Urlaubsgeld/Jahresgratifikation
Betriebliche Altersvorsorge
Bike Leasing

bewerben Leistungsgerechte Bezahlung
Tankgutschein
30 Tage Urlaub
Urlaubsgeld/Jahresgratifikation

Jetzt in 2 Minuten
bewerben

Umfassende Einarbeitung

antz GmbH
Lebensmittelgroßhandel & Gastrotechnik
Frankenberger Landstraße 20 | 34497 Korbach
bewerbung@schwalli.de

Schwalenstöcker & Ga

n

Du hast Interesse daran, dich beruflich weiterzuent-
wickeln und bist auf der Suche nach einem sicheren
Arbeitsplatz bei einem öffentlichen Arbeitgeber?

Dann bist du bei uns genau richtig!

Denn für unsere Zulassungsstelle suchen wir ei-
nen teamfähigen und motivierten Mitarbeiter/
Mitarbeiterin (m/w/d).

Wir bieten dir einen unbefristeten Arbeitsplatz in
Vollzeit mit allen Vorzügen des öffentlichen Diens-
tes. Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 7 des
TVöD-VKA

Alle weiteren Infos findest du
auf unserer Homepage
www.battenberg-eder.de oder,
wenn du den QR-Code scannst:

Wir
suchen

Dich!

Magistrat der Kreis- und Hansestadt Korbach
Bewerbungen
Anschrift: Stechbahn 1, 34497 Korbach
E-Mail: bewerbungen@korbach.de
Telefon: 05631 53-0

Beim städtischen Bauhof sind folgende Stellen unbefristet und in
Vollzeit, gegebenenfalls auch in Teilzeit, zu besetzen:

n Maurer/in (w/m/d)
zum 1. Juni 2025

n Baggerfahrer/in (w/m/d)
zum 1. September 2025

Nähere Informationen finden Sie unter
www.korbach.de/jobs.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 6. April 2025
über unser Online-Portal.

Die Stadt Diemelstadt, die mit ca. 5.400
Einwohnern durch ihre zentrale Lage mitten
in Deutschland ein attraktiver Wirtschafts-
standort ist, über eine gute finanzielle
Ausstattung verfügt und Familienfreundlich-
keit sowie Zukunftsorientierung in ihrem
Leitbild verankert hat, sucht in Vollzeit
(m/w/d) einen

• Verwaltungstechnischen Mitarbeiter
für den Fachbereich Technische Dienste

• Elektroniker
• Technischen Mitarbeiter
in der Wasserversorgung

Die Einstellung ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
beabsichtigt. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Weitere Einzelheiten zu der Stellenausschreibung
finden Sie auf der Internetseite www.diemelstadt.de.

Bewerbungsfrist ist der 04.04.2025.

Immowelt

2-FH in Edertal-Giflitz
Bj. 1996, ca. 235 m2 Wohnfl., 930 m2

ebenerd. Grdst., voll unterkellert,
E-Ausweis in Bearb., VB 359.000 €

zzgl. 3,57 % Käuferprovision
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Vermietung

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Bettina, 63 J., hübsche Altenpflegerin,
mit e. lebensfrohen Art u. einem Händ-
chen für vieles. Die Abende ohne Part-
ner sind zu lang - ich sehne mich nach
Zweisamkeit u. dem Gefühl, wieder für
jemanden da zu sein. Melde Dich gerne
üb. PV, wenn Du auch auf der Suche
nach Nähe u. einer liebev. Partner-
schaft bist. Tel. 0176-43632696

Maria, 74 J., bin eine bodenständ. Wit-
we u. eine leidenschaftl. Köchin sowie
ordentl. Hausfrau. Leider fühle ichmich
oft einsam u. würde mich sehr über e.
lieben Kameraden freuen. Am liebsten
würde ich zusammen leben, um die
schönen u. schwierigen Momente des
Lebens zu teilen. Kostenl. Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Sabina, 57 J., mit einer tollen Figur u.
schulterlg. Haaren. Ich liebe die Natur,
kochemit viel Leidenschaft u. fahre total
gerne Auto. Die wahre Verbindung zu
finden, ist nicht immer einfach, aber
vielleicht gibt es in Deinem Herzen
nochPlatzfürmich?PVTel.0176-57889239

die-Zusteller

www.die-zusteller.de

die-Zusteller

Dein Bezirk.
Deine Route.
Deine Entscheidung.

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

DEIN MARKTPLATZ „TO GO“

¤¤¤¤¤
VERKAUFEN, KAUFEN, CHATTEN, TAUSCHEN
MIT DER KLEINANZEIGEN-APP VON MARKT.DE

KEINE GEBÜHREN
MOBILE STANDORTANGABEN
CHATFUNKTION

LOKAL
Ihre Tageszeitung

berichtet auch

aus Ihrem Ort!
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KÜCHEN-GUTSCHEIN
€1.000,- Nur gültig beim Kauf einer Küche ab 10.000,- Euro

vom 18.02. bis 29.03.25. Gilt nicht für bereits
reduzierte Sonderpreise, keine Auszahlung möglich,
pro Küche nur ein Gutschein einlösbar.
Nur auf Neubestellungen und nicht auf laufende
Kaufverträge anwendbar.

Neueste Küchen- und Möbeltrends zu unschlagbaren Preisen! MÖBEL-GUTSCHEIN
 Für jeden Einkauf ab € 1.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €100,-*
 Für jeden Einkauf ab € 2.000,- erhalten Sie einen

Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €200,-*

 Für jeden Einkauf ab € 3.000,- erhalten Sie einen
Möbelkreis-Einkaufsgutschein im Wert von €300,-*

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt profitieren und Planungstermin mit unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis vereinbaren!

Jetzt Startguthaben beimKüchen- und
Möbelkauf sichern!

*Pro Kaufvertrag nur eine Aktion möglich. Gültig nur bei Neuaufträgen vom 18.02. bis zum 29.03.2025.
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Sportstätten online buchen
Der einfachere Zugang zu Turnhallen im Landkreis soll folgen
Waldeck-Frankenberg - Die
Kreisverwaltung nutzt seit ei-
niger Zeit eine neue Online-
Plattform für die eigenen
Sporthallen. Vereinen und
Sportgruppen wird dadurch
ein verbesserter Service ange-
boten.
Die Vorstände der Vereine

und Sportgruppen, die die
kreiseigenen Hallen nutzen,
haben bereits Online-Zu-
gangsdaten für das neue Sys-
tem erhalten und können da-
mit nun digital die Sporthal-
lenbelegungen einsehen oder
Hallenzeiten buchen.

Zuvor vereinbarte Hallen-
zeiten anderer Nutzer wer-
den angezeigt, können aber
nicht bearbeitet werden. Ein
Vorteil des neuen Systems ist
die Möglichkeit, dass Vereine
entscheiden können, wie vie-
le Personen im Namen des
Vereins Hallenzeiten buchen
können oder bei Bedarf nur
Leserechte erhalten.
„Der gesamte Prozess ist

nun wesentlich strukturier-
ter, da Buchungsanfragen
zentral über die Vorstände
laufen. Bei jeder Anfrage wer-
den alle relevanten Informa-
tionen für die Verwaltung ab-
gefragt, was in vielen Fällen
Rückfragen überflüssig
macht“, erläutert Carsten Ha-
bermann vom Fachdienst
Sport und Jugendarbeit das
System.

„Zudem werden Gruppen,
beispielsweise bei Sperrun-
gen von Sporthallen wegen
Veranstaltungen, automa-

tisch mit einem Klick infor-
miert.“ Hausmeister und Se-
kretariate haben ebenfalls
Zugang zum Systemund kön-

nen jederzeit die aktuelle Be-
legung der für sie relevanten
Sporthallen einsehen. Eine
weitere nützliche Funktion
ist die Möglichkeit für Verei-
ne, Schäden oder Mängel in
den Sporthallen direkt online
über das System zu melden.

Als Nächstes soll es eine
Schnittstelle zwischen der
Hallenverwaltung und dem
elektronischen Schließsys-
tem geben, welches der Land-
kreis bereits seit einigen Jah-
ren nutzt.
Mit der Genehmigung ei-

ner Hallenzeit in der Online-
Plattform wird dann automa-
tisch die AirKey-Berechtigung
an den Trainer oder die Trai-
nerin erteilt, der die Türen
der Hallen dann schnell und
einfachmit dem Smartphone
öffnen kann.
„Die Modernisierung der

Sporthallenverwaltung stellt
einen wichtigen Schritt zur
Effizienzsteigerung und Ver-
besserung des Services für al-
le Beteiligten dar“, erläutert
Landrat Jürgen van der Horst.
„Es freut mich, dass wir da-
mit den Vereinen und Sport-
gruppen im Landkreis einen
echten Mehrwert bieten kön-
nen. Das ist ein weiterer
Schritt, um den Landkreis
weiter fit für die Zukunft zu
machen und unseren Bürge-
rinnen und Bürgern einen
zeitgemäßen Service zu bie-
ten.“ r

Eine Hallenbelegung wird für Vereine und Gruppen im Land-
kreis einfacher: Carsten Habermann vom Fachdienst Sport
stellt das System vor. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Mit nur wenigen
Klicks zur Buchung

Elektronisches
Schließsystem

Im Juli auf Sylt
Kreis bietet Urlaub für Alleinerziehende an

kreiskassel.de abrufbar.
Der Teilnahmebeitrag der

Eltern-Kind-Ferienwoche be-
trägt für Erwachsene 395 Eu-
ro. Jugendliche von 15 bis 17
Jahre zahlen 320 Euro und
Kinder von 6 bis 14 Jahren
280 Euro sowie Kinder von 3
bis 5 Jahren 165 Euro. Für
Kinder unter drei Jahrenwird
kein Teilnahmebeitrag erho-
ben.
In dem Beitrag enthalten

sind Unterkunft, Verpfle-
gung, Kurtaxe, Programm so-
wie die An- und Abreise mit
der Deutschen Bahn ab und
bis Kassel. Alleinerziehende
mit geringfügigem Einkom-
men können eine Beihilfe er-
halten.
Anmeldungen zur Freizeit

für Alleinerziehende sind be-
reits möglich. Nähere Aus-
kunft gibt es beim Fachdienst
Frauen und Chancengleich-
heit des Landkreises Wal-
deck-Frankenberg unter Tel.
05631 954-1318 oder per E-
Mail an frauen-chancen-
gleichheit@lkwafkb.de. r

Sylt/Waldeck-Frankenberg - Al-
leinerziehenden bietet der
Landkreis eine Urlaubsmög-
lichkeit an. Sie können mit
dem Fachdienst Frauen und
Chancengleichheit auf eine
Urlaubsreise an die Nordsee
gehen. Wie schon seit eini-
gen Jahren ist die Insel Sylt
das Ziel der Freizeit.
Sie findet in den Sommer-

ferien vom 20. bis 27. Juli im
Jugendseeheim des Landkrei-
ses Kassel statt. Dieses liegt
zwischen den Orten Kampen
und List. Das Jugendseeheim
eröffnet durch seine ideale
Lage und Ausstattung viele
Möglichkeiten, selbst aktiv
zu werden - Angebote zu Be-
wegung, Spiel, Sport und in
der Natur können genutzt
werden.
Die teilnehmenden Mütter

und Väter mit ihren Kindern
können aber auch einfach
nur entspannen und die See-
le baumeln lassen. Weitere
Informationen zum Jugend-
seeheim auf Sylt sind unter
www.freizeiteinrichtungen-

Tauschtag in Korbach
Briefmarken und Münzen sind gefragt

von Briefmarken, Münzen
und Ansichtskarten, zur all-
gemeinen Information sowie
zur Benutzung von Katalogen
und Prüflampen.
Die regelmäßigen Tausch-

tage finden im Vereinslokal
„Zur Waage“ ab 19.30 Uhr an
jedem zweiten Dienstag im
Monat statt. r

Korbach - Die Briefmarken-
freunde aus Korbach veran-
stalten am Sonntag, 16. März,
im Bürgerhaus Korbach von 9
bis 13 Uhr einen öffentlichen
Tauschtag.
Zu dieser Veranstaltung

sind alle Interessenten herz-
lich eingeladen. Es besteht
die Möglichkeit zum Tausch


